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0521 94 23 9-230
www.diakonie-brackwede.de

„ Wer übersetzt mir  
das Beamten-Deutsch?  
Da frag´ ich lieber gleich  
die Pflegeberatung!“

Aufbruchstimmung
… auf dem Felde       
    und in der Kultur

12. MÄRZ – 09. APRIL 2022
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Bewusste Entscheidung
LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

kann und darf man in Zeiten, in denen mitten in Europa ein Krieg tobt,  
einfach mal die Augen vor diesem barbarischen Geschehen verschließen? Ist es  
in Ordnung, wenn man vorübergehend kurz zur Tagesordnung übergeht und an  
etwas Schönes denkt, statt an Bombenhagel, Panzerangriffe und Flucht? Ich glaube, 
man darf es und man muss es sogar. Niemand, am wenigsten den Menschen in  
der Ukraine, die unmittelbar von Bomben und Raketen bedroht sind, würde es auch 
nur im Geringsten helfen, wenn wir nicht gezielt versuchten, uns gelegentlich  
ein Stück „heile Welt“ zu erhalten. 

Deshalb – und das war eine bewusste Entscheidung, über die wir im Team lange  
diskutiert haben – sind die aktuellen schrecklichen Ereignisse in der Ukraine  
in dieser Ausgabe von „meinBRACKWEDER” kein Thema der redaktionellen  
Berichterstattung. Natürlich ist es total wichtig, über den Krieg in Osteuropa und die  
möglichen Auswirkungen auf den Frieden in der ganzen Welt informiert zu sein.  
Aber wir meinen, dass es für diese Informationen andere, besser geeignete Medien 
gibt.

Als Stadtmagazin im Bielefelder Süden sehen wir unsere Aufgabe in erster Linie 
darin, Sie liebe Leserinnen und Leser, mit Geschichten, Meldungen und Reportagen 
aus und über unsere Region auf dem Laufenden zu halten. Und das ist im Moment 
aktueller denn je. Denn wie es aussieht, ist die gefühlt endlose Corona-Pandemie wohl 
wirklich langsam dabei, ihren Hut zu nehmen. Jetzt ist Aufbruchstimmung angesagt. 
Es tut sich wieder was. Nicht nur in der Natur, in Feld, Wald und Flur erklingt die 
wunderschöne Sinfonie des Neubeginns. Auch in der Kultur, bei den Vereinen, im 
gesellschaftlichen und geselligen Bereich, im Sport und vielen anderen Bereichen 
kommt endlich wieder richtig Leben in die Bude. Und ich finde, darüber dürfen  
wir uns ruhig einmal ganz unbeschwert freuen.

… lassen Sie sich von der anregenden positiven Aufbruchsstimmung doch einfach 
einmal mitreißen.

Jenny Kröger, Art-Directorin

DER NÄCHSTE MEIN BRACKWEDER ERSCHEINT AM 09. APRIL | ANZEIGEN- & REDAKTIONSSCHLUSS IST DER 29. MÄRZ.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

In diesem Sinne ...

Diese Nachricht, dürfte alle Kirmesfans elektrisieren: Nach-
dem Corona zwei lange Jahre lang den Freunden des klassi-
schen Kirmesvergnügens einen Strich durch die Rechnung 

gemacht hat, geht es endlich wieder rund auf dem Rummelplatz. 
Den Auftakt zur Freiluftsaison im Raum Bielefeld bildet traditi-
onell die Frühjahrskirmes auf dem Festplatz Brackweder Gleis-
dreieck.  An zwei kompletten Wochenenden wird dort an sechs 
Tagen ausgiebig Kirmes gefeiert: Am Freitag, 18. März geht’s los, 
bis Sonntag, 20. März. Noch einmal Kirmesspaß bis zum Abwin-
ken gibt es dann am darauffolgenden Wochenende von Freitag, 
25. bis Sonntag, 27. März. 

Und Spaß wird es garantiert geben. Der Schaustellerverein Biele-
feld hat als Veranstalter der Brackweder Frühjahrkirmes wieder 
alles aufgeboten, was das Herz begehrt. Unter anderem natürlich 
den immer wieder beliebten „Break-Dancer” und den Musik-Ex-
press. Auf keinen Fall fehlen dürfen auch der Formel 1-Autos-
cooter und – für die kleinen Besucher - das Kindersport-Ka-
russell und der Bungee-Circus. Wer die Bielefelder Schausteller 
kennt, weiß, dass es ihnen immer wieder Freude bereitet, den 
Kirmesbesuchern ein paar echte Neuigkeiten zu präsentieren: 
Das sind auf der Brackweder Frühjahrskirmes unter anderem 
„The Aviator“, „Bugs and Bees“ und last but not least der einzig-
artige Glas-Irrgarten „Chrystals City“.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl der Kirmesbesucher 
wieder bestens gesorgt. Ob Bratwurst, Zuckerwatte, Fischbröt-
chen, gebrannte Mandeln oder Crepes, wenn der kleine (oder 
große) Kirmeshunger kommt, kulinarische Kirmesklassiker gibt 
es in allen Variationen. Geöffnet ist die Kirmes Freitag ab 15 Uhr, 
Samstag und Sonntag ab 14 Uhr.

Die Bielefelder FDP fordert Oberbürgermeister Clausen 
auf, nach dem ihrer Meinung nach fehlgeschlagenen Alt-
stadt-Versuch einen Neustart in der Verkehrspolitik im 

Konsens anzuführen. Die Ratskoalition habe gezeigt, dass ihr 
die Sensibilität für die Belange der Altstadt und die notwendi-
ge Kompromissbereitschaft abgehe. Hier muss der OB jetzt den 
Reset-Knopf drücken“, so FDP-Vorsitzender Jan Maik Schlifter. 
Clausen müsse auch in der Koalition Führung übernehmen, er 
habe als einziger ein persönliches Mandat dafür erhalten. Wenn 
sich der Gütersloher Handel öffentlich über den Kundenzustrom 
durch die Bielefelder Verkehrspolitik freut, müsse jede Diskussi-
on über den Rückbau von Hauptverkehrsstraßen, das Einziehen 
von Parkraum und eine geplante Explosion bei den Parkgebüh-
ren umgehend gestoppt werden. 

Sechs Tage Kirmesspaß in Brackwede 

ES GEHT WIEDER RUND!                                                                                  

NEUSTART IM KONSENS                                                                       

Der Frühling ist da, der Sommer kommt ... 
Wir übernehmen Ihre Gartenpflege und 
planen und gestalten Ihren Garten (neu).
Rufen Sie uns an. 

M 0171 / 4141839
T 05241 / 6318
wittkop@t-online.de

Sinnernweg 16
33649 Bielefeld
www.wittkop-
gartengestaltung.de

GÄRTNERMEISTER
GARTENGESTALTUNG & BAUMSCHULEN

Die reinste Freudewww.bestexpress-bielefeld.de

»Weg mit
dem dreck«

Perfekt gegen Schmutz und Salz!

Normalpreis 26,-

Jetzt Schutz + Glanz 
im Doppelpack nur €
inkl. Unterbodenwäsche
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

18,50

A. H. Schröder Team GmbH & Co. KG
Hansestraße 1d · 33689 Bielefeld-Sennestadt 

Standort Sennestadt | Hansestraße 1d · 33689 Bielefeld 
Standort Brackwede | Winterstraße 47 · 33649 Bielefeld
Standort Asemissen | Gewerbestraße 2 · 33818 Leopoldshöhe

StaubSaugen koStenloS 

In Brackwede geht‘s rund: Kult-Karussells wie der Break Dancer 
warten auf unternehmungslustige Rummelfans.
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Anke Breimhorst
Biberweg 62
33689 Bielefeld

✆ 05205 704-76

www.breimhorst-statik.de

B R E I M H O R S T
Ingenieurbüro für Baustatik

U n s e r e  l e i s t U n g e n :
Industrie-, Geschäfts- und Wohnhäuser
KfW – Instandsetzung – Sicherheit

W i r  b i e t e n  i h n e n :
n statische Berechnungen
n CAD-Dienstleistungen
n KfW-Antragsbetreuung
n dena-Energieausweis/Wärmeschutznachweis
n themenbezogene Facheinzelgespräche
n unabhängige Beratung beim Immobilienkauf

Ein sehr dicht besiedelter Ballungsraum ist Brackwede nun 
nicht gerade, aber dennoch baut Lidl hier am Stadtring Ecke 
Kimbernstraße eine für solche „urbanen Räume“ zugeschnit-

tene „Metropolfiliale“ – „meinBRACKWEDER” berichtete. Jetzt gab 
es weitere Infos, auch zur geplanten Filiale in Quelle.

In den vergangenen Wochen wurde zunächst das Baufeld für den 
Spatenstich vorbereitet. Im ersten Bauabschnitt werden nun die 
Außenwände des zweistöckigen Rohbaus, der über einem eben- 
erdigen Parkplatz aufgeständert wird, hochgezogen. Anschließend 
wird das Dach der Filiale errichtet und erste technische Arbeiten 
durchgeführt. Sobald der Baukörper durch den Einbau der Glasfas-
sade geschlossen wird, beginnt der Innenausbau. Parallel erfolgen 
Arbeiten im Außenbereich. Die Eröffnung ist im Spätherbst 2022 
geplant. Aufgrund der zweistöckigen Bauweise erzielt die neue 
Filiale eine Nutzfläche von fast 5.000 Quadratmetern und die Ver-
kaufsfläche steigert sich von unter 800 auf über 1.300 Quadratme-
ter – um über 60 Prozent.

Bezirksbürgermeister Jesco von Kuczkowski gab seiner Freude 
Ausdruck, dass Brackwede als dritter Standort bundesweit mit 
einer Metropolfiliale ausgestattet wird. Jan Krause, Geschäftsfüh-
rer der Lidl-Regionalgesellschaft Paderborn machte deutlich, dass 
diese Filiale Magnetwirkung für den gesamten Bielefelder Raum 
hat. „Die Bielefelder schenken uns seit vielen Jahren ihr Vertrauen 
und wir freuen uns, sie in ein paar Monaten in dieser modernen, 
attraktiven Filiale begrüßen zu 
dürfen.“ Damit setze Lidl ein Aus-
rufezeichen und sei gut aufge-
stellt gegenüber der Konkurrenz.

Nach den aktuellen Planungen  
soll der in Quelle geplante Lidl 
nun auf dem ehemaligen Kamp- 
mann-Grundstück an der Carl-Se-
vering-Straße entstehen. Diese Fi- 
liale soll einstöckig werden, aller-
dings etwa ebenso viel Verkaufs-
fläche wie die Metropolfiliale ha-
ben.

Erster Spatenstich für neuen Lidl am Stadtring 

METROPOLFILIALE FÜR BRACKWEDE                                                                    

Großstadtflair: Im Herbst soll die Metropolfiliale fertig sein.

Gärtnerei für  
Topfblumen und Sträuße, 
Kränze und Gestecke
33647 Bielefeld
Brackweder Str. 62 · Telefon 44 16 90 
Am Brackweder- und Sennefriedhof

Ein neues Duo an der Spitze nach 18 Jahren hat die Lö-
schabteilung Brackwede. Markus Buschkamp als Löschab-
teilungsführer und Karl Oliver Grabe als Stellvertretender 
Löschabteilungsführer haben von Uwe Prante und Jörg 
Ventker das Steuer übernommen. „meinBRACKWEDER"  
hat mit ihnen gesprochen.

BUSCHKAMP: Nein, aber die Beiden waren so lange gemeinsam in 
der Führung, dass sie jetzt zusammen die Löschabteilungsführung 
übergeben wollten.
GRABE: Für alle Fragen, die wir noch haben stehen Sie uns aber wei-
terhin zur Verfügung. Sie haben uns die Löschabteilung vorbildlich 
und tadellos übergeben.

BUSCHKAMP: Ich bin mit der Feuerwehr aufgewachsen, schon mein 
Vater war hier aktiv und ich bin schon seit der Jugendfeuerwehr 
dabei, inzwischen mehr als 25 Jahre. Derzeit bin ich Hauptbrand-
meister und war in der Löschabteilung zuletzt 1. Gerätewart.
GRABE: Ich wohne schon seit 25 Jahren in Brackwede, war aber 26 
Jahre bei der Wehr in Ummeln aktiv und bin auch Hauptbrandmeis-
ter, 2020 bin ich in meine Heimatwehr gewechselt und hatte hier 
noch keine Funktion.

BUSCHKAMP: Wir arbeiten weiterhin daran moderner und digitaler 
zu werden. Durch neue Medien lässt sich eine Menge Zeit sparen 
und die Kommunikation gelingt effizienter. Zudem möchten wir 
weiterhin für die Gemeinschaft in und um Brackwede zur Verfügung 
stehen.
GRABE: Wichtig ist, dass wir auch tagsüber genügend Kräfte vor Ort 
haben. Nachts stehen mehr als doppelt so viele Feuerwehrleute zur 
Verfügung. Derzeit sind wir 38 Aktive, wovon vier als Doppelmit-
gliedschaft tagsüber zur Verfügung stehen. Doppelmitgliedschaften 
sind immer herzlich Willkommen. Ein großes Plus ist, dass unsere 
Nachbarlöschabteilungen uns und wir Ihnen helfen.

BUSCHKAMP: Auf jeden Fall. Die Jugendfeuerwehr der Löschabtei-
lungen im Bielefelder Süden ist derzeit mit über 67 Aktiven sehr gut 
aufgestellt. Wir müssen aber am Ball bleiben und auch Frauen dazu 
gewinnen. Derzeit haben wir fünf aktive Frauen, keine schlechte 
Quote, aber mit Wachstumspotential. In Brackwede würde sich ja 
anbieten, dass man Migranten gewinnt, mitzumachen.
GRABE: Das ist nicht so leicht, weil sie oft aus einem ganz anderen 
Kulturkreis kommen. Bei unseren Festen, wie Osterfeuer oder Tanz 
in den Mai, bei denen wir viel Aufmerksamkeit von der Bevölkerung 
bekommen, sind sie nicht so zahlreich vertreten. Auf jeden Fall sind 
alle herzlich willkommen. Wir hatten jahrelang eine junge Aktive 
mit türkischen Wurzeln, die hat inzwischen Familie bekommen und 
leider aufgehört.

GRABE: Die von unseren Vorgängern begonnene Umbaumaßnahme 
des Dienstraumes weiterführen. Die Wohnung, die schon leer steht, 
wird mit dem bisherigen Dienstraum zusammengelegt, dann pas-
sen endlich alle Aktiven und die Ehrenabteilung zusammen in einen 
Raum. So haben wir die Fläche mehr als verdoppelt.
BUSCHKAMP: Und am 19. Juni wird es einen Tag der offenen Tür mit 
Spiel, Spaß und Information geben, bei dem wir der Öffentlichkeit 
die neuen Fahrzeuge vorstellen wollen. 

GRABE: Ein neuer Mannschaftstransport-Bulli, ein neues Tanklösch- 
fahrzeug und einen Notstromerzeuger. Für die Netzersatzanlage 
bringe ich als Elektromeister die nötigen Kenntnisse mit. Der Strom- 
erzeuger ist in der überörtlichen Hilfe angesiedelt, die wird vom 
Land aus alarmiert. Zum Beispiel können wir auch helfen, wenn ein 
Krankenhaus einen Stromausfall hat.

GRABE: Ja, das haben wir nicht bedacht (lacht). Nein, Scherz beiseite, 
wir hoffen auf eine große Feier und planen auch eine Festschrift. Als 
eine der ältesten Bielefelder Feuerwehren wollen wir uns entspre-
chend präsentieren.

Karl Oliver Grabe  & Markus Buschkamp

HARMONIEREN 
WUNDERBAR.

DIE NACHWUCHSFÖRDERUNG IST AUCH EIN WICHTIGES THEMA ... 

WAS IST NOCH GEPLANT DIESES JAHR?

WELCHE SIND DAS?

IN FÜNF JAHREN IST DAS GROSSE JUBILÄUM,150 JAHRE  
LÖSCHABTEILUNG BRACKWEDE, DA SIE FÜR SECHS JAHRE BESTELLT 
WURDEN, IST DIE FEIER WOHL AUCH IHR JOB?

EIN KOMPLETTER WECHSEL AN DER SPITZE KOMMT NICHT SO  
HÄUFIG VOR ...

SEIT WANN SIND SIE BEI DER FEUERWEHR UND  
WIE IST IHR WERDEGANG?

WIE MÖCHTEN SIE DIE LÖSCHABTEILUNG BRACKWEDE  
IN DIE ZUKUNFT FÜHREN?
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Ihr regionaler Partner für

Freiraum für neue Ideen

• Abbruch/Rückbau
• Abbruch im Bestand
• Demontage/Entkernung
• Dekontaminierung

• Erdarbeiten
• Recycling
• Containerdienste
• Transporte

Südring 92 | 33647 Bielefeld
Tel.: 05 21 55 75 16-0
E-Mail: info@wimmelbuecker-abbruch.de
www.wimmelbuecker-abbruch.de
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  Wohn’ Dich glücklich! 
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 Wir haben, was Sie suchen! 
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vernünftig renoviert 
ruhige Wohnlage 
familienfreundlich 
preiswert 

Gemeinnützige Siedlungs- und  
Wohnungsbaugenossenschaft Senne eG 

 

Vermietungshotline 
0800. 910 80 91 
www. gswg-senne. de 
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Fachbetrieb für Bautenschutz

seit 1983

Vorher Nachher

Technisch richtig! Optisch angepasst!
Hygiene selbstverständlich

Bielefeld: 0521 772-519-07 
Steinhagen: 05204 920-934 
Mobil: 0171 365 79 01

Email:  
kordbarlag@t-online.de

Siliconfugen
Badsanierung mit Fachfirmen wie 

 Klempner & Fliesenleger  
aus einer Hand !

Silic
on

schlüssen im Baubereich werden punktuell 
Arbeiten durchgeführt. Dabei geht es zum 
Beispiel um Gas- und Wasserarmaturen, 
die aus dem Straßenraum in den Gehweg 
verlegt werden müssen. Außerdem werden 
Kabelschutzrohre für umfangreiche Strom- 
und Telekommunikationsleitungen verlegt. 
Während dieser Arbeiten kann die Stadt-
bahnlinie 1 stets fahren, eventuell müssen 
die Haltestellen an der Hauptstraße zeit-
weise um einige Meter verschoben werden. 

Für den Individualverkehr wird die Haupt-
straße während der Vorlaufarbeiten be-
fahrbar sein, dies kann zeitweise aber auch 
nur für eine Fahrtrichtung gelten. Dassel-
be gilt für den Busverkehr. Das Abbiegen 
in anliegende Straßen kann für kurze Zeit 
eingeschränkt werden. Die Gewerbebetrie-
be und Anwohnerzufahrten werden dabei 
nicht immer direkt anfahrbar, aber über 
Umwege erreichbar sein. Insbesondere 
der Lieferverkehr muss zweitweise etwas 
längere Wege in Kauf nehmen. Außerdem 
werden entlang der Hauptstraße Parkplät-

ze entfallen, immer in den Bereichen, in 
denen gerade gebaut wird. Eine größere 
Einschränkung wird es nur in einer sechs-
wöchigen Bauphase für den Abschnitt 
Wikingerstraße bis Berliner Straße geben. 
Dann werden Bus- und Individualverkehr 
in Fahrtrichtung Rosenhöhe umgeleitet. 
Diese Bauphase soll in die Sommerferien 
2022 gelegt werden. 

Im April 2023 sollen die Hauptarbeiten 
zwischen der Gaswerkstraße und der Je-
naer Straße beginnen. Diese werden wie-
derum in drei Phasen unterteilt. Die erste 
Hauptbauphase findet auf der Südseite 
statt, die zweite auf der Nordseite. Dabei 
wird jeweils auf ganzer Länge gebaut. In 
der dritten Hauptbauphase wird zwischen 
Berliner Straße und Jenaer Straße gebaut – 
dann ist der Haupteinkaufsbereich wieder 
besser zugänglich. In der gesamten Zeit wer- 
den die alten Gleise ausgebaut, neue Gleise 
verlegt und die drei barrierefreien Hoch-
bahnsteige entstehen. Außerdem wird der 
Straßenraum neugestaltet. 

Cornelia Christian, Geschäftsbereichslei- 
terin Kundenmanagement bei moBiel 
ergänzt: „In den vergangenen Jahren 

mussten wir immer wieder notfallmäßige 
Gleissanierungen in der Hauptstraße durch- 
führen. Nach der Neugestaltung müssen 
die Brackweder solche kurzfristigen Ein-
schnitte nicht mehr befürchten. Außerdem 
werden drei barrierefreie Hochbahnsteige 
in moderner Form gebaut, die von allen 
Fahrgästen ohne Einschränkung genutzt 
werden können.“ 

Die erste spürbare Veränderung wird 
es schon Ende März geben, wenn in der 
Hauptstraße der aktuelle Baumbestand 
beseitigt werden muss. Danach kann 
Anfang April mit den vorbereitenden 
Arbeiten für die neuen Baumstandor-
te begonnen werden. Zeitgleich wird die 
Aufstellung von 34 Fahrleitungsmasten 
für die Stadtbahn vorbereitet. Parallel dazu 
starten auch die Stadtwerke mit ihren 
Netzbaumaßnahmen, die ungefähr ein Jahr 
dauern werden. An nahezu allen Hausan-

Zusätzlich stabilisieren die Stadtwerke eine 
wichtige Zubringerwasserleitung für den 
Bau des Hochbahnsteigs an der Berliner 
Straße und verlegen weitere Gas- und Was- 
serleitungen, damit auch der Umweltbe-
trieb seine Entwässerungskanäle erneu-
ern kann. Während dieser umfangreichen 
Arbeiten wird die Hauptstraße im Baube-
reich für den Stadtbahn- und Busverkehr 
sowie den Rad- und Autoverkehr voll ge-
sperrt. Für Fußgänger ist während der Bau-
arbeiten der Weg auf voller Länge frei. 

Auf der Stadtbahnlinie 1 wird es von April 
2023 bis Ende 2024 einen Schienenersatz-
verkehr zwischen dem Brackweder Bahn-
hof und der Endstation Senne geben, der 
auf dem Fahrweg der Buslinie 135 beruht – 
so wie es in der Vergangenheit schon 
häufiger bei kurzfristigen Arbeiten an der 
Hauptstraße eingeübt wurde. Zusätzlich 
wird es ein umfangreiches Nahverkehrs- 
konzept geben, unter anderem mit direk-
ten Verbindungen in die Bielefelder Innen-
stadt. 

Jetzt geht’s los: Großprojekt Hauptstraße kann beginnen 

ERSTE ARBEITEN STARTEN IM APRIL 
Nach Jahren der Planung geht es an der Brackweder  

Hauptstraße los. Mit dem erteilten Planfeststellungsbeschluss 

können die Arbeiten starten. Die Neugestaltung der Brack- 

weder Hauptstraße mit dem Bau von barrierefreien Hochbahn-

steigen wird knapp drei Jahre dauern. Diese Zeit wird sich in  

zwei Bauphasen teilen. Nach Einschätzung der Verantwortlichen 

wird es in der ersten, sogenannten Vorarbeitsphase deutlich  

weniger verkehrliche Einschränkungen geben. Ende 2024  

soll alles fertig sein. „Wir sind froh, dass wir nun beginnen  

können“, sagt Olaf Lewald, Leiter des Amts für Verkehr, „lange  

haben wir auf den Startschuss gewartet.“ Bis es so weit sei,  

werde es aber für die Beteiligten ein steiniger Weg,  

räumt Lewald unumwunden ein.

INFO!

STADT, MOBIEL UND STADTWERKE WERDEN DIE HÄNDLER VOR ORT AUSSERDEM MIT MARKETINGMASSNAHMEN UND
VERANSTALTUNGEN UNTERSTÜTZEN. ÄHNLICH WIE ZULETZT AM JAHNPLATZ WIRD WÄHREND DER HAUPTBAUPHASE VOR 
ORT EIN BAUBÜRO EINGERICHTET. HERZSTÜCK DER KOMMUNIKATION IST DIE EIGENS ERSTELLTE HOMEPAGE. ALLE AKTUELLEN 
INFORMATIONEN GIBT ES AB SOFORT UNTER WWW.HAUPTSTRASSE-BIELEFELD.DE. DORT BESTEHT BEREITS FÜR DIE VORARBEITS-
PHASE DIE MÖGLICHKEIT, SICH ZU EINEM NEWSLETTER ANZUMELDEN. DAMIT SIND ALLE BETROFFENEN STETS AUF DEM LAUFENDEN. 
ANSPRECHPERSONEN FÜR ANLIEGER: BAUSTELLENKOMMUNIKATOR CONSTANTIN VOLLMER TELEFON: 0521/51-2797, BAUSTELLEN-
KOMMUNIKATORIN AILEEN SUBRAS TELEFON: 0521/51-1522 EMAIL: INFO@HAUPTSTRASSE-BIELEFELD.DE 
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Sanierungsbedarf besteht an der Gebäu-
detechnik, der Dachkonstruktion, Fens-
tern und Türen, der Brandschutzanlage, 

den Ausstellungsräumen sowie der Fassade 
– also fast überall. Das Dach wird im Sommer 
mit Lkw-Planen verdunkelt, die mit Schnüren 
per Hand aufgezogen werden müssen. Klima-, 
Haushalts- und Beleuchtungstechnik sind nicht 
mehr auf dem Stand der Technik. Im Vergleich 
zu 2015 gibt es zudem erheblich gestiegene An-
forderungen an die energetische Sanierung.

Außerdem stößt das Depot mit ca. 500 Gemäl-
den, 200 Skulpturen und ca. 4.500 Aquarellen, 
Zeichnungen und druckgrafischen Blättern 
räumlich an seine Grenzen – und liegt im Unter-
geschoss und damit einem überflutungsgefähr-
deten Gebiet. Auch können derzeit ausgeliehene 

Kunstwerke nicht geschützt gegen Regen entla-
den werden, das fordern aber die Versicherungen 
dieser Werke. Neben dem Renovierungsbedarf 
besteht also auch die Notwendigkeit, die Kunst-
halle zu erweitern, die aus allen Nähten platzt.

Um seriöse Daten für die Planung und Anwer-
bung von Fördergeldern zu erlangen, wurden im 
Laufe des Jahres 2021 als Ausgangsbasis Exper-
tisen zum Wert der Kunsthalle als Denkmal er-
stellt, Nun sollen bis 2023 Förderanträge gestellt, 
bis Ende 2024 die detaillierte Planung erfolgen 
und ein Architekt gefunden werden, der die Sa-
nierung fachlich steuert. Für die Sanierung der 
Kunsthalle, die in den Jahren 2025 und 2026 er-
folgen soll, muss diese komplett geräumt und für 
die Öffentlichkeit geschlossen werden.

Für den Betrieb der Kunsthalle schießt die Stadt 
pro Jahr 2,4 Millionen Euro zu, 825.000 Euro kom-
men als Miete zurück. Neben der Stadt sind Spar-
kasse und die Kulturstiftung Pro Bielefeld Gesell-
schafter der Kunsthalle.

Sanierung der Kunsthalle wird ein teurer Spaß

ÜBER 40 MILLIONEN EUROFRIEDHÖFE
BIETEN VIELE 
VERSCHIEDENE
GRABSTÄTTEN.
Wir erklären Ihnen 
die Unterschiede.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

53 Jahre alt: Die Bielefelder Kunsthalle soll 
umfassend renoviert werden.

Der Bielefelder Beherbergungsmarkt wird 
weiterhin von der anhaltenden Corona- 
Pandemie und ihren Folgen massiv ge-
schwächt. Das zeigt die jetzt veröffent-
lichte Übernachtungsstatistik für Nord-
rhein-Westfalen. Zwar verzeichnet Bielefeld 
bei den Übernachtungszahlen für 2021 ein 
leichtes Plus gegenüber dem Vorjahr, den-
noch liegt das Niveau nur um die Hälfte 
von 2019. Demnach verzeichnen Hotels und 
Pensionen in Bielefeld im vergangenen Jahr 163.677 Gästeankünfte (plus 1,6 Prozent im 
Vergleich zu 2020, allerdings minus 57,5 Prozent verglichen mit 2019) sowie 349.814 
Gesamtübernachtungen (plus 9,8 Prozent im Vergleich zu 2020, minus 49,69 Prozent 
verglichen mit 2019). In der Statistik werden alle Beherbergungsbetriebe ab mindes-
tens zehn Betten erfasst. In Bielefeld sind das 57 Betriebe mit insgesamt 4.357 Betten.

Alles, was man schon immer über den Ausnahmekünstler Gerhard Richter wissen woll-
te, kann man am Samstag, 19. März in der Stadtteilbibliothek an der Germanenstraße 17 
erfahren. Aus Anlass des 90. Geburtstags des Malers, Bildhauers und Fotografen findet 
dort um 11 Uhr eine Lesung statt. Eine Schülerin begleitet die Veranstaltung am Flügel. 
Der am 9. Februar 1932 in Dresden geborene Richter war von 1971 bis 1993 Professor für 
Malerei an der Kunstakademie Düsseldorf. Seine Werke zählen auf dem Kunstmarkt zu 
den teuersten eines lebenden Künstlers.

HAPPY BIRTHDAY GERHARD RICHTER

GÄSTE BLIEBEN WEG
MONATELANG  
GESPERRT
Die Cheruskerstraße ist derzeit zwischen 
den Hausnummern 1 und 15 voll gesperrt. 
Grund sind Kanalbauarbeiten. Eine Um-
leitung (U 6) wird über den Stadtring, die 
Germanenstraße und die Rhedaer Stra-
ße ausgeschildert. Zu Fuß und mit dem 
Fahrrad kann die Arbeitsstelle jederzeit 
passiert werden. Die Arbeiten sollen vo-
raussichtlich Ende Juni 2022 abgeschlos-
sen werden. Bei Anwohnern und Ge-
schäftsleuten hat die Baumaßnahme zu 
einigen Irritationen geführt. „Man hätte 
uns wenigstens im Vorfeld informieren 
können, aber das ist nicht geschehen“, so 
eine kritische Stimme aus der Cherusker-
straße.
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Frühlings-Feeling
Dekoration und Floristik
für Ostern und das Frühjahr

Jahrelang haben sie in den Bielefelder Stadtbezirken viele kleine, aber wichtige Arbeiten erledigt. Die 
Rede ist von den Quartiershelfern. Als das städtische Geldsäckel dann immer bedrohlicher vor sich 
hin schrumpfte, haben die Verwaltungsexperten dieses sinnvolle Beschäftigungsprojekt einfach 

kurzerhand eingestellt. Diesen Fehler will man jetzt offenbar korrigieren. Im Sommer sollen in Brack-
wede und Gadderbaum je zwei Quartiershelfer(innen) eingestellt werden. Das teilte Bezirksamtsleiter 
Hans-Georg Hellermann der Bezirksvertretung Brackwede mit. Ab Mitte März sollen die ersten Vor-
stellungsgespräche laufen.

QUARTIERSHELFER

Die Sanierung der Kunsthalle 

 ist nach 53-jähriger dauerhafter 

Nutzung überfällig. Seit langem 

gibt es die Forderung, das  

markante Gebäude zu moderni-

sieren, doch es fehlt an Geld(ge-

bern). Innerhalb von sechs Jahren 

stiegen die Schätzungen für die 

Maßnahme von sieben Millionen 

(2015) über zehn Millionen (2018) 

auf derzeit über 40 Millionen an. 

Nun hat der Immobilien-Service 

Betrieb (ISB) einen Zeitplan für 

die Sanierung vorgelegt. 

Cityräder
Trekkingräder
Elektroräder
und Zubehör

Windelsbleicher Str. 41
(Ecke Stadtring) Brackwede

Tel. (0521) 44 56 48
www.krukenbaum-fahrrad.de

Terminvereinbarung:
(0521) 44 56 08

Schlechtes Licht?
Jetzt Scheinwerfer auf LED umrüsten 

Bielefelder Str. 61 ∙ 33790 Halle/Westfalen
Tel.: 05201 8119-0 ∙ www.gebr-recker.de

Bis zu 230% helleres Licht erhalten Sie mit den nachrüstbaren 
LED-Leuchtmitteln für H7-Scheinwerfer. Mit der blendungsfreien
und optimierten Lichtbeständigkeit der LED-Lampen fahren Sie 

auch bei Nacht sicher und sorgenfrei.

Lichtpegel im Vergleich

H7-ScheinwerferLED-Leuchtmittel

Jetzt 
informieren 

bei
Gebr. Recker

Mit 
Straßen-
zulassung!

und Mercedes-Benz sind Marken der Mercedes-Benz Group AG



HEUWINKEL

Um das Leben und das Werk 
des ostwestfälischen Künstlers 
Hermann Stenner geht es in der 
236. Sendung des Funkjournals 
am Donnerstag, 17. März. Zu Gast 
bei Moderator Frank Becker im 
Studio am Mauseteich ist Chris- 
tiane Heuwinkel, Leiterin des 
Kunstforums Hermann Stenner. 
Der 1891 in Bielefeld geborene 
Stenner gehört zu den heraus- 
ragenden Künstlern des frühen 
20. Jahrhunderts. Er fiel mit nur 
23 Jahren im ersten Weltkrieg. 
Im Gespräch mit Becker be- 
schreibt Heuwinkel Stenners 
kurze, aber fruchtbare Schaf-
fensphase. In nur fünf Jahren 
schuf er über 1.500 Werke. Die 
Sendung wird ab 21.04 Uhr bei 
Radio Bielefeld ausgestrahlt. 

POWERFRAU

Mademoiselle Nicolette ist ein 
Phänomen: Hunderttausende 
hängen an ihren Lippen, wenn 
sie ihre Geschichten erzählt. 
Allein auf Instagram folgen ihr 
über 280.000 Menschen und 
sehnen den „Dirty Donnerstag“ 
herbei, der Kultstatus in ihrer 
Fangemeinde genießt. Jetzt be-
steht die Gelegenheit, die schrä-
ge transsexuelle Comedienne 
und Influencerin live auf der 
Bühne zu erleben. Im Rahmen 
ihrer „Etepetete Tour“ präsen-
tiert sie ihr aktuelles Programm 
am Montag, 4. April, ab 20 Uhr, 
im Lokschuppen. In ihrem neu-
en Programm widmet sich die 
Powerfrau wieder Themen, die 
alle interessieren, aber über die 
nur wenige offen reden.

BESTÄTIGT

Sabine Katzsche-Döring ist als 
Vorsitzende des Bezirksver-
bands Ostwestfalen-Lippe der 
Industriegewerkschaft Bauen- 
Agrar-Umwelt für vier weitere 
Jahre im Amt bestätigt worden. 
Damit bleibt die 62-Jährige 
oberste Interessenvertreterin 
für Bauleute, Reinigungskräf- 
te und Beschäftigte in der Land- 
wirtschaft auch in Bielefeld. 
Nach Angaben der Arbeitsagen-
tur arbeiten in den Branchen 
der IG BAU in der Stadt aktuell 
rund 7.700 Menschen – 2.100 
von ihnen im Bauhauptgewer-
be, 4.100 in der Gebäudereini- 
gung und 440 in der Baustoff-
herstellung. Die gelernte Baum-
schulgärtnerin ist seit 40 Jahren 
gewerkschaftlich aktiv. 

TATÜTATA

Normalerweise düsen Reporter 
zum Ort des Geschehens. Dies-
mal war es umgekehrt. Mit viel 
Tatütata eilten die Löschab- 
teilungen Brackwede und Kup- 
ferhammer, verstärkt von Kräf- 
ten der Berufsfeuerwehr zu uns. 
Während die Brandretter auf 
unserem Parkplatz ihre Schläu-
che ausrollten, fragten wir uns 
natürlich, „was zum Teufel ist da 
los?”. Das verriet uns der net- 
te Einsatzleiter. Auf dem Lokus 
einer Praxis hatte die Entlüf-
tungsanlage geschmort und da- 
bei viel Qualm entwickelt. Aber 
wer unsere Feuerwehr kennt, 
weiß, dass sie so etwas ruck-
zuck im Griff hat. Nach gut einer 
Stunde war alles vorbei. Haupt-
sache: Niemand wurde verletzt.

NEUIGKEITEN
AUS DER
NACHBARSCHAFT
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WUNDERBAR

„Was haben Bielefeld und Arnd 
Zeigler gemeinsam? Na klar, 
beide sind erstklassig. Wäh-
rend Arminia auf der Bundes-
liga-Bühne agiert, kehrt Arnd 
Zeigler nach Pandemie-Pause 
zurück auf den Platz und prä- 
sentiert sein brandneues Live- 
Programm „Hat schon Gelb!“. 
Am Mittwoch, 23. März präsen-
tiert Zeigler im Lokschuppen 
seine wunderbare Welt des 
Fußballs“. Nach dem Erfolg 
seiner ersten Live-Tour, bei der 
er gemeinsam mit Fußballfans 
aus ganz Deutschland der Fra-
ge nachging, warum wir den 
Fußball so lieben, rückt der 
beliebte TV-Moderator diesmal 
seine eigene Geschichte in den 
Mittelpunkt des Geschehens. 

JUBILAR

In unserer schnelllebigen Zeit 
gilt es als normal, alle paar Jah-
re den Arbeitgeber zu wech-
seln. Klaus-Werner Schäfer 
hat sich für eine andere Form 
der Karriere entschieden. Der 
55-jährige Diplomingenieur ist 
seit einem Vierteljahrhundert 
für das Handwerksbildungs- 
zentrum (HBZ), Fachrichtung  
Bau, in Brackwede tätig. Seit  
2009 ist er als Geschäftsfüh- 
rer Chef der renommierten, 
überregional bekannten Bil-
dungseinrichtung des Bau- 
handwerks. „Er hat das HBZ 
zum Platzhirsch in der Berufs-
ausbildung gemacht“, freuen 
sich die Vorstandsvorsitzenden 
des Trägervereins anlässlich 
Schäfers Jubiläum.

✓ Kücheneinrichtungen

✓ Fronten- und Arbeitsplattenerneuerung

✓ Austausch von Spülen und Armaturen

✓ Erneuerung der Elektrogeräte

✓ Fachhändler – Miele – Bosch – Siemens

Tischlermeister: Jürgen Rindt

Burgunder Straße 12 (ehemals – Radio-Waldecker)
33647 Bielefeld
Fon 05 21/9 44 18 83 · Fax 05 21/9 44 18 86

Beratung • Planung • Montage

aus Meisterhand

GB Gebäude - Reinigungs - Service

Gebäudereinigung
Treppenhausreinigung

• gut
• schnell
• günstig

Grabenkamp 25 | 33649 Bielefeld 
     0172.9090672
gabrielebrandeis@gmail.com | www.gabriele-brandeis.de

Gabriele Brandeis
Dienstleister

GEGEN VORURTEILE

Sechs Fragen hatte der Brack-
weder Frauentreff 100 Frauen 
gestellt. Darunter Fragen wie 
„Können Sie ein Regalbrett an 
die Wand bohren?“ oder „Wel-
che Mathe-Note steht in Ihrem 
Abschlusszeugnis?“ Aus diesem 
kleinen Frage-Antwortspiel 
entstand dann ein Quiz zum 
Thema „Vorurteile brechen“, das 
anlässlich des Weltfrauentages 
vor der AWO-Begegnungsstätte 
an der Treppenstraße präsen-
tiert wurde. Die „Quizmasterin-
nen“ Zekiye Göndük und Filiz 
Kutluer freuten sich sich, dass 
ihre Aktion bei den Brackwe-
derinnen auf wirklich großes 
Interesse stieß. Der internatio-
nale Frauentag findet jährlich 
am 8. März statt. 

Miele-Hausgeräte
Verkauf – Einbau  

Service – Reparatur

Telefon 05 21/4 08 98
Dalbkeweg 10 · 33659 Bielefeld

www.huwendiek.net

Küchen-Umbau-Renovierung

HUWENDIEK

Überzeugen sie sich selbst!

• 25 Jahre Erfahrung
• Kompetenz
• Zuverlässigkeit
• Umfassender Service

• Lackier-Arbeiten
• Karosserie-Arbeiten
• Smart Repair
• Fahrzeug-Instandsetzung

Neueröffnung

Driburger Strasse 9  •  33647 Bielefeld
Telefon:  0521 - 58 81 32 76

www.mvlackiertechnik.de  •  info@mvlackiertechnik.de

25 Jahre Erfahrung - Überzeugen Sie sich selbst!

• Lackier-Arbeiten  
• Karosserie-Arbeiten  
• Smart Repair  
• Fahrzeug-Instandsetzung
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im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
Nutzen Sie unsere Kunden- und Bonuskarte.

Nutzen Sie unsere Kunden- und  
Bonuskarte mit 10 – 20% Bonus!
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Meisterinnenbetrieb

Leistung durch Meisterhand mit Sachverstand!
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Holz-Speckmann GmbH & Co.KG  |  Weststraße 15  |  33790 Halle/Westf.
Tel. 05201 189-0  |  www.holz-speckmann.de

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Lust auf Neues? Unser Garten 
Trends Katalog 2022 ist da! 
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199,-
€/Stck.

159,-
€/Stck.

Alu-Rahmen, 40 x 62 mm, blank anodisiert
WPC-Profile, 20 mm stark, in anthrazit oder grau.

Passende Pfosten und Zubehör erhältlich. 

TOP-ANGEBOT ZUM SAISONSTART

Nur solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- und Maßab-
weichungen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten 

sind vorbehalten. Alle Preise in Euro, inkl. 19 % MwSt. 

Abholen, kostenlos bestellen 
oder online blättern unter:

www.holz-speckmann.de/kataloge

WPC-Alu-Rahmenzaun DANY

pflegeleichtwetterfest streichfrei

1
(H x B) 180 x 180 cm

2
180 x 90 cm

wetterfest

3
180/90 x 90 cm

4
90 x 180 cm

Mitschke Sanitätshaus GmbH  ∙  Normannenstraße 4  ∙  33647 Bielefeld  ·  info@mitschke24.de  ·  

Schmerzen bei 
Knie arthrose?

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
kostenlosen Beratungstermin!
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Unter die Lupe genommen: Die Stadt als Wissensraum entdecken und Wissenschaft 
im Spazierengehen erleben: Darum geht es beim Science-Seeing.

Bergeweise Unrat: Nach der Aktion wird der 
Müll gut eingetütet abtransportiert.

Neben Sight-Seeing gibt es jetzt auch 
Science-Seeing in den beiden Städten 
Bielefeld und Halle an der Saale. Da-

bei wird es darum gehen, die Stadt als Wis-
sensraum zu entdecken und Wissenschaft 
im Spazierengehen zu erleben. So lässt sich 
die Idee des neuen Verbundprojekts vom 
Wissenschaftsbüro bei Bielefeld Marketing 
gemeinsam mit dem Hallenser Verein für 
Wissenschaftskommunikation science2pu-
blic auf einen kurzen Nenner bringen.

Die Bewerbung um Fördergelder für die 
„Science-Seeing-Touren“ war erfolgreich. 
Das Projekt ist am 1. Februar gestartet und 
läuft bis Ende Dezember. Im Rahmen des 
Wissenschaftsjahres 2022, das unter dem 
Motto „Nachgefragt!“ steht, sind Bürgerin-
nen und Bürger eingeladen, ihre ganz per-
sönlichen Fragen an die Wissenschaft zu 
formulieren. Auf diese Weise sollen Impulse 
für potenzielle Zukunftsfelder und zukünf-
tige Forschungsvorhaben gesetzt werden.  
„Diese Fragen wollen wir aufgreifen und 
gemeinsam in spannenden Formaten be-

Unter dem Motto „Der Dreck muss weg 
– Brackwede macht sauber“, sind alle 
Bürgerinnen und Bürger, denen Brack-

wede am Herzen liegt, aufgerufen, sich an 
der größten Müllsammelaktion des Jahres 
zu beteiligen. Diese Veranstaltung hat schon 
eine gewissen Tradition. In der Zeit vor Co-
rona hat es bereits mehrfach derartige 

antworten“, beschreibt Gesa Fischer vom 
Wissenschaftsbüro die Pläne für die kom-
menden Wochen. Thematische Schwer-
punkte der Touren durch Bielefeld sind Me-
dizin und Gesundheit. In Halle an der Saale 
stehen Umwelt, Klima, Universum im Fokus 
„Wir verbinden analoge und digitale Stadt-
führungen über eine innovative digitale 
Webanwendung, die ebenfalls zusammen 
mit Bürgerinnen und Bürgern entwickelt 
werden soll“, ergänzt Ilka Bickmann von 

Sammelaktionen gegeben. Und die Brack-
weder ließen sich nie lange bitten. Aus gu-
tem Grund. Denn wer ärgert sich nicht über 
mansche Mitmenschen, die einfach achtlos 
ihren Müll in die Pampa pfeffern oder be-
wusst illegal am Wegesrand abladen? Oder 
wer ist nicht genervt von wilden Müllkippen 
im eigenen Wohnumfeld, die trotz Kontrolle 
durch die Stadt „über Nacht“ unseren doch 
eigentlich schönen Ort verschandeln. In der 
Vergangenheit hatte sich stets mehrere 

science2public. „Beides zusammen ist die 
Grundlage unserer neuartigen Stadterkun-
dungstouren.“

In der zweiten Jahreshälfte 2022 soll es dann 
so weit sein: Die digitalen und analogen 
„Nachgefragt! Science-Seeing-Touren“ wer-
den der Öffentlichkeit vorgestellt. Sie laden 
dazu ein, Phänomene, überraschende Er-
kenntnisse und Zukunftsideen mitten in der 
eigenen Stadt zu entdecken. 

hundert Sammler an der Aktion beteiligt.  
Ganz vorne immer mit dabei die Schüle-
rinnen und Schüler der weiterführenden 
Brackweder Schulen. Damit die Jungen und 
Mädchen auch diesmal wieder zahlreich 
mitsammeln können, wurde als Aktionstag 
bewusst der letzte Schultag vor den Oster-
ferien gewählt. 

„Gemeinsamkeit hilft, neues Bewusstsein 
zu schaffen und stärker zu machen“, so der 
Vorsitzende des Vereins „Pro Brackwede“, 
Pastor a.D. Wolfgang Bergmann. Gesammelt 
wird in der Zeit zwischen 9 und 13 Uhr. Treff-
punkt zu Beginn und Ablageplatz für den 
gesammelten Müll ist der Parkplatz hinter 
der alten Realschule, Germanenstraße 13. 
Mit Sachverstand unterstützt wird das gro-
ße Entmüllen von der Aktion „CleanUp“ des 
Umweltamtes der Stadt Bielefeld. Sie stellt 
die Ausrüstung zur Sammlung und sorgt für 
den Abtransport des gesammelten Mülls. 
Und am Rande: Wie immer wartet ein klei-
nes Dankeschön in Form von Gebäck und 
Getränken auf die fleißigen Helfer. 

Ministerium fördert Science-Seeing-Touren

FRAGEN AN DIE WISSENSCHAFT
Brackweder wollen dem Müll eine Abfuhr erteilen

„PRO BRACKWEDE“ LÄSST SAMMELN
„Jetzt wird wieder in die  

Hände gespuckt“! Am Freitag, 

8. April, ruft der Verein  

„Pro Brackwede“ dazu auf,  

unseren Stadtbezirk von  

achtlos oder gar mutwillig  

bewusst weggeworfenem  

Müll zu befreien. 



NEWS
NICHT NUR AUF ST. PAULI KÄMPFT DIE POLIZEI GEGEN  

ZWIELICHTIGE GESTALTEN. AUCH IN UND UM BIELEFELD  

IST DAS AUGE DES GESETZES IM EINSATZ.

FESTNAHME
Beamte des Kriminalkommis- 
sariats 13 haben der in letz-
ter Zeit immer dreister agie-
renden Telefonmafia einen 
hoffentlich schmerzhaften 
Schlag versetzt. Ein Senior aus 
Brackwede hatte über mehre- 
re Tage Anrufe von Personen 
erhalten, die sich als Mitarbei-
ter des Bundeskriminalamtes 
und der Polizei ausgaben. Die 
Anrufer teilten dem hochbe-
tagten Mann mit, gegen ihn lä- 
ge ein Haftbefehl vor. Dieser 
könne allerdings durch die 
Zahlung einer Kaution, in Hö- 
he von mehreren tausend Eu- 
ro, aufgehoben werden. Tat-
sächlich kaufte der Senior den 
Anrufern ihre Geschichte ab, 
und es kam zu einer ersten 
Geldübergabe. Aber dann wur- 
de den Betrügern ihre Gier 
zum Verhängnis. Sie forder-
ten eine weitere Zahlung. 
Was die Ganoven nicht wuss-
ten, ein Bekannter des Opfers 
hatte von der Geschichte er-
fahren und die Polizei infor-
miert. Als zwei „Geldabholer“ 
an der Wohnanschrift des al- 
ten Mannes auftauchten, la-
gen die Beamten schon auf 
der Lauer und ließen dann 
die Handschellen klicken. An- 
schließend wanderten die bei- 
den Übeltäter, ein 34-jähriger 
Mann aus Neuenrade und ein 
36-Jähriger aus Plettenberg, 
hinter die Gitter des Untersu-
chungsgefängnisses.
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CRASH NACH FLUCHT

Nicht nur „auf dem Highway 
ist die Hölle los“. Auch in Bie- 
lefeld liefern sich gelegent-
lich Verkehrsrowdys Verfol-
gungsjagden mit der Polizei. 
So erst kürzlich in der Biele- 
felder City. Auslöser des Ge-
schehens war ein eigentlich 
harmloser Verkehrsunfall. An 
der Ampelkreuzung Herforder 
Straße/Zimmerstraße war ein 
34-jähriger Audifahrer auf ei.- 
nen Skoda aufgefahren. Plötz-
lich legte der Unfallverursa-
cher den Rückwärtsgang ein, 
gab Gas und bretterte durch 
die Zimmerstraße. Doch hat-
te sich ein Streifenwagen an 
den Flüchtenden gehängt. An 
der Nowgorodstraße/Ecke 
Schildescher Straße schaltete 
sich ein weiterer Streifenwa-
gen in das Geschehen ein. Es 
kam zu einem Crash, bei dem 
auch noch ein unbeteiligter 
Mazda in Mitleidenschaft ge- 
zogen wurde. Der 34-Jährige 
sprang sofort aus dem Audi 
und ging stiften. Zwei Poli- 
zisten konnten ihn dann aber 
festnehmen. Der Grund für die 
Amokfahrt: Der Audifahrer be- 
saß keinen Führerschein, da-
für lag ein Haftbefehl gegen 
ihn vor. Zudem fanden die 
Polizisten in seinem Auto Be- 
täubungsmittel. 

POLIZEI POLIZEI

„MAN IN BLACK“

Das Kriminalkommissariat 15 
sucht mit einem Foto nach 
einem Räuber, der am 26. Fe- 
bruar an der Carl-Severing- 
Straße in Quelle einen Kiosk 
überfallen hat. Der recht ju-
gendlich wirkende Ganove 
betrat gegen 17.55 Uhr den 
Kiosk. Plötzlich hielt er eine 
Pistole in der Hand und for-
derte von der Angestellten 
Geld. Die Frau deponierte 
ihre Einnahmen in einer Tü- 
te und händigte sie dem Räu- 
ber aus. Er verließ das Ge-
schäft in Richtung der Osna-
brücker Straße. Eine sofort 
eingeleitete Fahndung der 
Polizei verlief ergebnislos. 
Nach Angaben des Opfers 
handelt es sich bei dem Tä- 
ter um einen schlanken jun- 
gen Mann. Der Ganove war 
etwa 1,65 bis 1,70 Meter 
groß und 15 bis 20 Jahre 
alt. Er war von Kopf bis Fuß 
schwarz gekleidet: Schwarze 
Mütze, schwarze Hygiene-
maske, schwarze Sportjacke 
und schwarze Jogginghose. 
Die Ermittler des Kriminal-
kommissariats 15 bitten um 
Hinweise unter der Telefon-
nummer 0521-545-0

SPIEGELDIEBE

Die Bielefelder Polizei hat jetzt  
eine Serie von Spiegeldieb-
stählen aufgeklärt. In den ver- 
gangenen Wochen hatten Kri-
minelle nachts die Rückspie-
gel geparkter Autos geklaut. 
Bereits nach dem Bekannt-
werden der ersten Serienta-
ten liefen die Ermittlungen in 
dem zuständigen Kommissa-
riat 16 an. Bei den gezielten 
Überwachungsmaßnahmen 
fiel zivilen Polizisten gegen 
1 Uhr ein verdächtiger Pkw  
auf. Die Streife folgte dem 
Fahrzeug bis ins Wohngebiet 
Oberlohmannshof. Die zwei 
Insassen stiegen aus und ver-
ließen den Bereich zu Fuß. 
Die Beamten überprüften da- 
raufhin die in benachbarten 
Straßen geparkten Autos. Und 
tatsächlich fehlten an meh-
reren Fahrzeugen die Spie-
gelgläser. Als die beiden Män- 
ner zurückkehrten, nahmen 
die Ermittler sie vorläufig fest. 
Nach den laufenden Ermitt-
lungen und den Verneh-
mungen des 38 und 41 Jahre 
alten Mannes besteht für die 
Kripo der Verdacht, dass das 
Duo für die seit Wochen an-
dauernde Diebstahl-Serie mit 
über 150 Einzeltaten verant-
wortlich ist. Die Tatverdäch-
tigen wanderten in Untersu-
chungshaft.

POLIZEI POLIZEI
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Unser Brackweder des Monats, Rainer Koßler, gehört zu den beneidenswerten 

Menschen, die tatsächlich ihren Traumberuf gefunden haben und das bereits in 

jungen Jahren. Der 65-jährige Sonderpädagoge war 36 Jahre für die Schule 

am Möllerstift tätig. Jetzt wurde er in den Ruhestand verabschiedet. 

Blicken wir einmal zurück: Nach dem 
Zivildienst in einer Schule für Geistig- 
behinderte in seiner Geburtsstadt Essen 
stand für ihn fest: „Ich möchte Sonder-
pädagoge werden und jungen Menschen 
mit geistiger Behinderung die Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben ermögli-
chen.“ Diese, wie er es nennt „unglaub-
lich dankbare, schöne Aufgabe“ sollte 
Koßler tatsächlich sein ganzes Berufsle-
ben lang begleiten. 

Nach dem Studium der Sonderpädago-
gik in Dortmund und dem Referendariat 
in Bochum kam der junge Sonderpäd-
agoge hochmotiviert und voller Ideen 
im April 1986 zur Schule am Möllerstift 
in Brackwede. An der Förderschule mit 
dem Förderschwerpunkt Geistige Ent-
wicklung werden Schüler ab dem Alter 
von sechs Jahren bis zum Übergang in 
die Berufspraxisstufe, Sekundarstufe II 
unterrichtet und dort sehr differenziert 
gefordert und gefördert.  

Gerade dieses breite Spektrum an 
unterschiedlichen Förderbereichen und 
Schwerpunkten, die Diagnostik und 
die multiprofessionelle Kooperation 

DES MONATS
Brackweder

mit den verschiedensten Institutionen 
ist eine besondere pädagogische Her-
ausforderung, die Koßler an seinem 
Beruf so schätzt. „Jeder Schüler ist 
einzigartig und die Schüler akzeptieren 
ihre Mitschüler, so wie sie sind. Für die 
Kinder ist es völlig normal, verschieden 
zu sein.“ 

Völlig normal war es für den Sonder-
pädagogen aus Leidenschaft auch, sich 
nicht nur im Klassenzimmer für die 
Teilhabe von Menschen mit Behin-
derung am gesellschaftlichen Leben 
einzusetzen. Er ist der Initiator und 

Organisator des international beachteten 
Theaterfestivals, an dem seit 29 Jahren 
unzählige Schüler aus allen Schulfor-
men sowohl aus ganz NRW und dem 
Ausland, inklusives Leben und kreati-
ves Theaterspielen auf und hinter der 
Bühne erlebt und erfahren haben.  

Weiterhin ist er Mitautor von Unter-
richtsmaterialien für Förderschulen. 
Koßler gehört dem Vorstand der Stiftung 
Lebenshilfe Bielefeld an, ist Mitglied im 
Landesverband Kindheit und Jugend der 
Lebenshilfe NRW und Geschäftsführer 
der Lernhaus Lebenshilfe gGmbH, dem 
Schulträger der Schule Am Möllerstift 
und der Schule Am Niedermühlenhof 
in Bielefeld. 

Koßlers unermüdlicher Einsatz wurde 
auch an höchster Stelle zur Kenntnis 
genommen. So zeichnete ihn der dama-
lige Bundespräsident Horst Köhler mit 
dem Bundesverdienstorden aus. Wich-
tiger als alle persönlichen Ehrungen 
und Auszeichnungen ist es ihm indes, 
immer wieder zu betonen, dass all seine 
Erfolge ohne erstklassige Teamarbeit 
nicht möglich gewesen wären.

Bielefelds Spezialisten für 
gute Kinderschuhe

Große 
Verantwortung

für kleine 

Füße

POLIZEI POLIZEI
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Gymnasium jetzt auch im Netzwerk „experiMint“ 

STARK IN NATURWISSENSCHAFTEN
FRÜHLINGSWIESN 
ABGEBLASEN

Wo sind sie nur hin, die Queller Män-
ner? Die traurige Nachricht ist: Der 
gleichnamige Verein hat sich auf-

gelöst.  „Queller Männer“ nannte sich bis vor 
kurzem ein Kegelclub, der 1993 gegründet 
worden ist und in dem, so sagt es der Name, 
ausschließlich Männer aus dem Bielefelder 
Stadtteil Quelle Mitglied gewesen sind. Mehr-
mals mussten die sportlichen Herren das Lo-
kal wechseln. Nun wurde auch die aktuelle Ke-
gelbahn in Brackwede, an die man sich gerade 
erst gewöhnt hatten, geschlossen. 

Die Einschränkungen durch die Pandemie, 
die Schließung der Kegelbahn und, man ver-
schweigt es nicht, das zunehmende Alter ga-
ben nun den Anstoß für die Auflösung des 
Clubs nach 28 Jahren. Immerhin: Das Geld, das 
sich in der Kegelkasse angesammelt hatte, 
reichte für ein Abschiedsfest. Und danach wa-
ren sogar noch 476,10 Euro übrig.

Dieses Geld, so entschieden die Clubmit-
glieder, sollte der Finnbahn in der Ortsmitte 
von Quelle zugutekommen. Die sehr belieb-
te Laufstrecke ist durch den Starkregen im 
Herbst leider schwer geschädigt worden. In-
zwischen ist sie zwar saniert, doch muss sie 
turnusgemäß auch im kommenden Frühjahr 
erneut vollständig restauriert werden. Dies 
ist nicht nur viel Arbeit, sondern kostet eben 
auch viel Geld. 

Geld aber ist, wie die Kassiererin des Finn-
bahn-Vereins, Elke Meyer, bei der Geldüberga-
be erklärte, knapper geworden. Insbesondere 
fehlen Einnahmen, die früher durch Spenden 
beim Queller Weihnachtsmarkt eingegangen 
sind. Dieser aber musste in diesem Jahr co-
ronabedingt schon zum zweiten Mal abgesagt 
werden. Elke Meyer bedankte sich umso herz-
licher bei den Queller Männern für die Unter-
stützung.

Nach Auflösung: Kegler spenden restliches Vermögen dem Finnbahnverein

QUELLER MÄNNER 

Nette Geste: Der „Queller Mann“ Jürgen Handwerker erfreut Elke Meyer vom Finnbahnverein  
mit einer substanziellen Spende. Foto: Hertlein

Netzwerker: (v.l.) Arno Widmann 
(Projektleiter), Heike Bug (Schulleiterin), 
Tobias Welz (MINT-Koordinator)

Mann,  manche Vierbeiner haben wirklich Pech in ihrem Leben. So ein Tier ist Schat-
zi. Der liebenswerte, verschmuste und auch hübsche Kater wurde 2016 im Tier-
heim abgegeben, weil es mit der vorhandenen Katze nicht klappte. Ein dreiviertel 

Jahr später fand er endlich ein Zuhause, kam jedoch nach einem Monat wieder zurück ins 
Heim, weil er unsauber geworden war. Nach etwa einem Jahr fand sich erneut jemand, 
der Schatzi ein Zuhause gab. Für den Kater das große Los! „Nach über drei Jahren kam er 
wieder zu uns, mittlerweile 14 Jahre alt“, berichtet Tanja Bussemas vom Tierschutzverein. 
Da jetzt ein kleines Kind mit dort lebte, verschlimmerte es sich wohl mit der Unsauberkeit. 
Zusätzlich scheint der arme Kerl auch noch eine Allergie bekommen zu haben. Bussemas: 
„Vielleicht ist der ganze Stress daran schuld? Jetzt suchen wir die Menschen, die ihm trotz 
seiner Problematik eine Chance geben. Ohne Kinder, ohne Artgenossen, ohne Hunde.“ 
Weitere Infos: 05205-9843-20
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Schatzi

senschaften, Technik) konsequent und kontinu- 
ierlich weiterentwickelt. Das Angebot an natur- 
wissenschaftlichen Arbeitsgemeinschaften wur- 
de ausgebaut, eine naturwissenschaftliche Wett-
bewerbskultur aufgebaut sowie die naturwis-
senschaftliche Förderung mit Berufsberatung 
und eine Kooperation mit der Universität Biele-
feld offiziell im Schulprogramm verankert. Zahl-
reiche Erfolge konnten die Brackweder Gym- 
nasiasten bereits bei Wettbewerben wie „Jugend 
forscht“. „bio-logisch“ oder „Chem-pions“ erzie- 
len. Für dieses Engagement wurde die Schule im 
September 2020 als „MINTfreundliche Schule 
NRW“ ausgezeichnet.

Nun möchte das Brackweder Gymnasium mit 
der Mitgliedschaft im Netzwerk „experiMINT“ 
einen weiteren Schritt in der MINT-Förderung 
machen und sein Angebot zusätzlich durch den 
Zugang zu Sommerakademien sowie schulische 
Partnerprojekte erweitern. 

Allen Schülern und Schülerinnen, zu je-
dem Zeitpunkt ihrer Schullaufbahn den 
Zugang zu jeder Naturwissenschaft zu 

ermöglichen. Mit diesem Anspruch ist das Brack- 
weder Gymnasium vor vier Jahren gestartet. 
Seitdem hat die Schule ihr so genanntes „MINT- 
Profil“ (MINT: Mathematik, Informatik, Naturwis- 

TERMINABSPRACHE ÜBER FRANK NOLDEN
Fachberater der Firma Heim & Haus | Künnekestr. 20 | 33647 Bielefeld  
0521-25270117 oder 0157-77995291 | www.heimhaus.de/nolden
frank.nolden@heimhaus-mail.de

Direkt vom Hersteller FIRMA HEIM & HAUS
Schneller, problemloser, fachgerechter  
Aus- und Einbau! Auch Neueinbau möglich!  
Bediener- und servicefreundlich!

FACHGERECHTE BERATUNG,  FACHGERECHTE BERATUNG,  
DIREKT BEI IHNEN ZUHAUSE!DIREKT BEI IHNEN ZUHAUSE!

WOHN-DACHFENSTER-
AUSTAUSCH

Was
schaffen.

BERUFS
INFORMA
TIONSTAG 
7.  APRIL

Senner Str. 156 · 33659 Bielefeld · 0521 401467 · kipp-tiefbau.de

Anmeldung unter willkommen@kipp-tiefbau.de

Ausbildung zum
Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)
Straßenbauer (m/w/d)

Jens W. Kipp Tiefbau
 GmbH 

Alle Freunde bajuwarischer  
Geselligkeit müssen jetzt  
ganz tapfer sein. Der nicht  

überraschende Grund: Wegen wei- 
terhin bestehender coronabeding- 
ter Unsicherheiten wurde jetzt 
die für den 25. und 26. März ge-
plante Bielefelder Frühlingswiesn 
in der Seidensticker Halle abge-
sagt. „Auch wenn für die Zeit ab 
dem 20. März 2022 der Entfall  
von coronabedingten Schutzmaß- 
nahmen im öffentlichen Bereich 
angedacht ist, sind durch die aus- 
stehende Aktualisierung des Bun-
des-Infektionsschutzgesetzes die 
Regelungen für große gastrono- 
mische Veranstaltungen im Innen- 
bereich nach wie vor nicht abseh- 
bar“, erläutert Hallenchef Stefan 
Kipp. Damit sei eine Durchfüh- 
rung der Bielefelder Frühlings-
wiesn als fröhliche Riesen-Gaudi 
mit tausenden Besuchern Ende  
März nicht sichergestellt.“ Jetzt  
die gute Nachricht für alle feier- 
freudigen Buam und Madln: Be- 
reits gekaufte Karten für die Früh- 
lingswiesn 2022 können bis zum 
30. April in vergleichbare Plätze  
beim 23. Bielefelder Oktoberfest  
am 14. und 15. Oktober umge- 
tauscht werden. Kipp: „Das 23. Bie-
lefelder Oktoberfest wird ohne 
Einschränkungen geplant; der Vor- 
verkauf startet bald”.
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Schon als kleiner Junge hat Nolte das 
Autofahren gelernt. Seine Eltern hat-
ten einen Bauernhof in der Umgebung 

und „ich habe mit dem Bulli Futter für die 
Kühe geholt“, berichtet er. Er habe als einzi-
ger der vier Geschwister „aus dem Fenster 
gucken und gleichzeitig das Kupplungs- 
und Gaspedal bedienen können, die an-
deren mussten dafür zusammenarbeiten“, 
erzählt er lächelnd. Schon mit elf Jahren ist 
er Wettrennen gefahren mit seinen Freun-
den in einer Sandkuhle, die zum Hof gehör-
te. „Ich habe immer gewonnen", sagt er mit 
breitem Grinsen. Mit 20 Jahren fing Nolte 
an, als Mitglied des MCO Brackwede offi-
zielle Rennen zu fahren, doch das Studium 
und die Familie sorgten dann für eine Aus-
zeit von mehr als zwei Jahrzehnten. 2016, 
als die Töchter groß waren, packte ihn dann 
doch wieder das Rennfieber. „Ich wollte nur 
in historischen Rennautos teilnehmen, als 
Beifahrer“, erzählt er. Mit dem Österreicher 
Alfons Nothdurfter als Fahrer fand er einen 
idealen Partner. „Es ist traumhaft, mit ihm 
zu fahren, der ist so erfahren und souverän 
und fährt auf der letzten Rille.“ 

Der sympathische Ingenieur gibt sich an-
gesichts seines Titels ganz bescheiden: 

„Die anderen waren schneller, aber wir sind 
ins Ziel gekommen“, erzählt er schmun-
zelnd. In der Klasse über zwei Liter Hu-
braum bei den Fahrzeugen Jahrgang 1985 
bis 1990 hatte ihr Ford Sierra RS Cosworth 
Allrad sehr starke Mitbewerber. „Zum Bei-
spiel den Lancia Delta, Stratos oder 037, mit 
bis zu 500 PS wie eine Kanonenkugel auf 
Rädern“, sagt der 60-Jährige. „Oder einen 
BMW M3, der geht auch ab wie verrückt“. 
Aber die kurvenreichen Strecken auf Elba, 
in den Alpen und in der Toskana haben es 

in sich und da zählt nicht nur die Schnel-
ligkeit. „Die haben dann einen Motor- oder 
Getriebeschaden und sind ausgefallen”, 
meint er achselzuckend. Es ist ihm eine 
Genugtuung, dass er im Sierra, „dem mit 
Abstand billigsten und niedrig motorisier-
testen Fahrzeug in der Gruppe” den Titel 
geholt hat.

Zusammen mit Fahrer Nothdurfter hat 
Nolte durch Zuverlässigkeit, Beständigkeit 
und auch Spritzigkeit bei neun Rennen 

Brackweder mit 60 Jahren Rallye-Europameister

„ER FÄHRT AUF DER LETZTEN RILLE“
Europameister kann man auch mit 60 Jahren noch werden. Diese erfreuliche Erfahrung  

hat der Hobby-Rallyefahrer Jürgen Nolte im vergangenen Jahr gemacht. In der Beifahrerwertung 

bei den europäischen Rennen für historische Rallyeautos gelang ihm 2021 souverän die  

Führung mit 86 Punkten vor dem Zweitplatzierten Candido Carrera (56). Jetzt bekam der Vor- 

sitzende des Brackweder Motor Clubs Osning (MCO) Brackwede in Prag den Pokal überreicht.
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Abschiednahmen, die Ihren 
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überzeugt. Und dabei eine ganz entscheidende Rolle gespielt. 
”Der Beifahrer sagt, wo es langgeht, wann beschleunigt und 
wann gebremst wird”, erläutert Nolte. Er erstellt den ”Auf-
schrieb”, der bei der Erkundungsfahrt vor der Rallye Angaben 
über Verlauf und Länge von Streckenabschnitten, Kurvenradien 
und -verlauf, Sprungkuppen, Belagbeschaffenheit und -wech-
sel und anderes beinhalten muss. Bei der Rallye selbst über-
mittelt der Beifahrer dann dem Fahrer diese wichtigen Daten, 
damit dieser vorausschauend agieren kann. 

Nebenbei hat Nolte seine Rallyetage sehr genossen. „Das sind 
tolle Landschaften – Urlaubsgegenden”, schwärmt er. Ange-
sichts der Pandemie gab es zwar viele Vorschriften, doch durf-
te er dank der Einladungsschreiben der Veranstalter immer 
Deutschland verlassen. Trotz seiner Aufgabe genoss er die be-
eindruckenden Ausblicke in den Bergen, tolle Blicke auch auf 
das Meer. Zumal man bei den Sollzeitstrecken nicht besonders 
schnell fahren, sondern genau die vorgegebene Zeit einhalten 
muss. Wer zu schnell oder zu langsam ist, bekommt Strafzeiten 
auf die Rennzeit. 

Aber auch Glück brauchte er zum Titel. Denn bei den Fahrern 
hat mit Daniel Alonso Villaron ein anderer gewonnen, Noth-
durfter ist „nur” Zweiter geworden. Weil Villaron aber den Bei-
fahrer zwischendurch wechselte, reichte Nolte seine Punktzahl 
mit den Erfolgen auf Elba, bei der Blaufränkischland-Rallye in 
Österreich, in San Remo in Italien, im tschechischen Vltava, im 
ungarischen Mecsek und im österreichischen Weiz. Dort waren, 
im Juli 2021, sogar Zuschauer erlaubt. „Wenn 10.000 Leute dir 
zujubeln, das ist spektakulär”, sagt Nolte. Er freut sich schon auf 
die diesjährige Saison, die im Frühling startet. 
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Endlich im besten Alter
für finanzielle Freiheit.

Wandeln Sie einen Teil Ihrer 
Immobilie einfach in Geld um. 
Dabei bleiben Sie Eigentümer, 
entscheiden weiterhin wie
gewohnt über Ihre Immobilie 
und können sich endlich Ihre 
Wünsche erfüllen.

Flexibel, fair und transparent:
Eine Empfehlung der
Volksbank Bielefeld-Gütersloh

Mehr Informationen unter 
wertfaktor.de oder bei 
unserem Partner vor Ort: 

0521/5440
info@volksbank-bi-gt.de
volksbank-bi-gt.de/teilverkauf

Mit dem Immobilien-Teilverkauf jetzt Geld aufs Konto. 

 
  

 Nr. 1
im Immobilien-

Teilverkauf

Höflich: Die Schüler(innen) Lisanne (21), Chiara (18), Amelie (17), Bennet (21), 
Sophia (18) und Stina (hinten von links) empfangen zusammen mit ihrem Japanischlehrer 
Masayoshi Tsuchiya (vorne r.) die stellvertretende Generalkonsulin Maya Mitani (vorne l.) 
am Berufskolleg Senne. Seit 2009 gibt es die Kombination von 

Abitur und gestalterischer Ausbildung 
am Berufskolleg Senne und den mu-

tigen Entschluss, als zweite Fremdsprache 
verpflichtend Japanisch einzuführen. Be-
reits damals war ein Vertreter des japani-
schen Generalkonsulats zu Besuch auf der 
Rosenhöhe gewesen, nun hatte der neue 
Japanischlehrer Masayoshi Tsuchiya erneut 
eine Einladung ausgesprochen, die gerne 
angenommen wurde. 

Was heißt eigentlich Berufskolleg auf Japa-
nisch? Da musste nicht nur der Lehrer grü-
beln. „Es gibt einige Gymnasien, in denen Ja-
panisch unterrichtet wird, aber diese Schule 
ist das einzige Berufskolleg in NRW mit un-
serer Sprache“, erklärte die stellvertretende 
Generalkonsulin, die sehr interessiert war 
an der Ausbildung und am Austausch mit 

der Schülerschaft. „Ich bin wirklich erstaunt, 
wie engagiert die Lehrer und Schüler sind“, 
sagte Mitani, die sich über den von Amelie 
gefalteten Kranich freute, der in Japan als 
Friedensbotschafter gilt. 

Vier Stunden die Woche lernen sie Japa-
nisch, berichteten die Schüler, die in der 
Mehrzahl weiblich sind. „Das ist schon in-
tensiv“, zeigte sich Mitani beeindruckt. „Ihr 
lernt ja nicht nur eine ganz andere Spra-
che, sondern auch die japanische Kultur 
kennen“. Sie betonte, dass das japanische 
Generalkonsulat sich sehr über die jun-
gen Japanischlerner freue und empfahl 
ihnen den direkten Kontakt mit Japanern. 
Den gab es bereits drei Mal in Form eines 
Austausches, aber dieser war auf Mädchen 

beschränkt, weil die Partnerschule in To-
kio eine reine Mädchenschule war. Mitani 
begrüßte die Bemühungen von Schulleite-
rin Christina Ewers und ihrem Team, eine 
neue Partnerschule in Japan zu finden, bei 
der die Jungen nicht vom Austausch ausge-
schlossen werden. Das werde kein Problem 
sein, so Mitani, da die Partnerschaft mit eu-
ropäischen Schulen sehr beliebt sei.

Ewers berichtete dem hohen Gast, dass Ja-
panisch beliebt bei den Schülern ist, auch 
aufgrund der lebendigen Lehrmethode von 
Tsuchiya, der Singen und Tanzen, Essen und 
Trinken in den Unterricht integriert. „Dann 
können sie besser lernen“, betonte Tsuchi- 
ya. Mitani konnte sich in einer Unterrichts-
stunde ein Bild davon machen.

Brackweder Schüler lernen erfolgreich Japanisch

DIPLOMATISCHE MISSION
Hoher Besuch in Brackwede: 

Die stellvertretende japanische 

Generalkonsulin Maya Mitani 

machte eine Stippvisite beim 

Berufskolleg Senne. Sinn und 

Zweck der diplomatischen 

Mission: Frau Konsulin wollte 

sich über den an der Brack- 

weder Schule angebotenen  

Japanisch-Unterricht infor-

mieren. Und was sie sah, fand 

offensichtlich ihr Wohlwollen.

VdK Ortsverband Bielefeld-Süd
ov-bielefeld-sued@vdk.de       0521-34335
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Ackerstraße 54  |  33649 Bielefeld     
Telefon: 0521 94609-0    
info@gieselmanndruck.de   
www.gieselmanndruck.de

DAMIT ETWAS 
GUT WIRD, 
BRAUCHT ES 
DRUCK.
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BONITAS       02-22_01

BI-Brackwede

2-spaltig, 134 mm, 4c

Ihr ambulanter Pflegedienst
Bonitas Bielefeld GmbH & Co. KG  
Hauptstr. 56 · 33647 BI-Brackwede 
www.bonitas.de
Telefon (05 21) 400 24 50
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ist es am schönsten! 
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Avenwedder Straße 518
33335 Gütersloh/Friedrichsdorf

Haller Straße 133
33334 Gütersloh

SCHÄTZCHEN, KUNSTWERKE UND RARITÄTEN AUS DER KINTOP- 

KISTE. MAL ZUM LACHEN, MAL ZUM WEINEN. MAL MIT SPANNUNG, 

MAL MIT GRUSELEFFEKT. DIE GIBT ES JEDEN FREITAG UM 20 UHR 

IN DER „MELODIE“ IN DER REALSCHULE AN DER KÖLNER STRASSE. 

PRÄSENTIERT VON BRACKWEDES MOVIE-MASTER FRANK BECKER.

18.03.	 „Jerry Cotton – Die Rechnung eiskalt serviert“. 		
	 Verfilmung der Groschenroman-Serie um den 		
	 „G-Man Jeremias Baumwolle“. Ab 16 J.

25.03. 	 „Edgar Wallace – Geheimnis der grünen Steck- 
	 nadel“. Inspektor Barth von Scotland Yard muss 		
	 auf der Jagd nach dem Mörder die berühmte 		
	 Nadel im Heuhaufen suchen. Ab 16 J.

01.04.	 „James Bond – Octopussy“ 007 ist mal wieder  
	 in Hochform. Ab 16 J.

08.04.	 „Maigret sieht rot“. Kommissar Maigret  
	 ermittelt im Pariser Rotlichtmilieu. Er muss 		
	 hart durchgreifen, denn eine amerikanische  
	 Gangsterbande versucht in der Hauptstadt  
	 Fuß zu fassen. Ab 6 J.

Die Werbe- und Interessengemeinschaft Brackwede (WIG) 
plant in der ersten Maiwoche wieder die Aktion „Brackwede 
trifft Kunst“. Verbunden mit einem bunten Frühlingsfest am 

Wochenende 29. April bis 1. Mai auf dem Treppenplatz und auf der 
Treppenstraße. Künstler aus der Region sollen in Brackwede in den 
Schaufenstern der Einzelhändler, Dienstleiser und Geldinstitute ih- 
re Kunstwerke ausstellen. Das können Bilder, Grafiken oder auch 
Skulpturen sein. Eine kurze Vorstellung der jeweiligen Künstler auf 
einem Schildchen und eine Aussage zum Kunstwerk runden die Prä-
sentation ab. 

Die WIG möchte heimische Künstler und deren Werke der Öffent-
lichkeit näherbringen. Karl-Uwe Eggert, Vorsitzender der WIG: „Im 
Jahr vor Corona wurde diese Aktion sehr positiv aufgenommen. Es 
meldeten sich sehr viele Künstler. Leider waren nicht ausreichend 
Ausstellungsorte vorhanden. Wir bitten interessierte Künstler, sich 
bald bei der WIG zu melden.“
 
Künstler, die gerne ausstellen möchten, können sich telefonisch un-
ter 0521-410969 (Anrufbeantworter) oder per Mail WIG@werbege-
meinschaft-brackwede.de melden. 

Am begleitenden Kulturprogramm auf dem Treppenplatz wird noch 
gearbeitet. Auf der Treppenstraße findet am Samstag, 30. April und 
Sonntag, 1. Mai ein Flohmarkt statt. Der Verkauf der Karten für die 
Flohmarktstände erfolgt am Donnerstag, 8. April, von 16 bis 17.30 Uhr  
im Vorraum des Bezirksamtes an der Germanenstraße. 

WIG macht Schaufenster zu Ausstellungsräumen

KUNSTAKTION MIT FRÜHLINGSFEST                                                                                

Landluft: Mit moderner Technik sorgen die 
Bauern dafür, dass sich die Geruchsbelästi-
gung in Grenzen hält. Foto: Florian Pottkamp

herrscht. Sowohl Landwirte als auch Wis-
senschaft und Landmaschinenhersteller ar- 
beiten ständig daran, die Gülleausbringung 
zu optimieren, erklärt der Landwirtschafts- 
Verband. „Gülle gehört in den Boden und 
nicht in die Luft, betont Verbandssprecherin 
Rita Rehring. Mit der modernen Gülle-Aus-
bringung sollen nicht nur störende Gerüche 
vermieden, sondern auch klimaschädliche 
Stickstoffverluste minimiert werden. Hier-
bei muss der Landwirt auf die richtige Tech-

Im Märzen der Bauer“. Wer hat es nicht 
schon in Grundschultagen gesungen, die-
ses schon ein wenig angestaubte Volks-

lied? Klar, beschreibt dieses schnell zum 
Ohrwurm werdende Liedchen nicht unbe-
dingt die Lebens- und Arbeitswelt des mo-
dernen Landmanns. Schließlich stammt es 
aus dem späten 19. Jahrhundert. Aber vom 
Grundsatz her ist es durchaus noch aktuell. 
Auch heute ist der März nach wie vor der 
Monat, in dem – von der Erntezeit mal ab-
gesehen – die Bauern so richtig in Schweiß 
kommen. Ebenso wie schon Anno Tobak 
setzen sie jetzt, nach der Winterpause, ihre 
Felder und Wiesen in Stand. Der kleine Un-
terschied zu früher: Anstatt die Rösslein ein-
zuspannen, startet der Bauer von heute den 
Dieselmotor seines PS-starken Traktors.

Sobald die Böden befahrbar sind, bringen 
die heimischen Landwirte auch im Bielefel- 
der Süden wieder Gülle aus – manchmal zum 
Nachteil der Nasen der Bevölkerung. Gülle 
ist ein Thema, das viele Verbraucher be-
schäftigt und bei dem oft zu wenig Klarheit 

nik, die Witterung und eine schnelle Einar-
beitung in den Boden achten, so Rehring.

Bezüglich der Technik hat man verschiede- 
ne Optionen. Ein Auslaufmodell ist mittler-
weile die Ausbringung mit Breitverteiler. 
Hierbei wird die Gülle großflächig auf dem 
Boden verteilt und anschließend eingear-
beitet. Das müffelt dann ordentlich. Eine an- 
dere Technik bieten Schleppschlauch und 
Schleppschuh, die die Gülle nah an die 
Pflanzenwurzeln bringen. Noch neuerer und 
auch teurer sind das Schlitzverfahren und 
die Injektionstechnik. Hierbei wird die Gülle 
direkt in den Boden gebracht. Davon haben 
nicht nur die Pflanzen etwas, auch die Am-
moniakverluste sind geringer. Beim ersteren 
Verfahren geschieht dies durch eine Schei-
be, die den Boden vor der Gülleeinbringung 
„aufschneidet“ und beim zweiten durch eine 
direkte Einarbeitung in einem Arbeitsschritt. 

Mehr über Gülle und Co: www.landwirt-
schaftskammer.de/landwirtschaft/acker-
bau/duengung/guelle/index.htm.

Bauern setzen jetzt Felder und Wiesen in Stand

DAS MÜFFELT NUR EIN BISSCHEN
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Mattern GmbH • 32257 Bünde (Hauptbetrieb)
Blankensteinstraße 43-48 • Tel.: 0 52 23/9 92 96-0
Bismarckstraße 19 • 32049 Herford
Tel.: 0 52 21/98 26-0
Ostring / Lange Wand 8 • 33719 Bielefeld-Oldentrup
Tel.: 05 21/98 83 03-0
Daimlerstraße 5-7 • 32791 Lage
Tel.: 0 52 32/97 57-0
www.auto-mattern.de

Nissan Qashqai Acenta 1.3 DIG-T Mild-Hybrid 6MT 4x2, 103 
kW (140 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): inner-
orts 7,0, außerorts 5,0, kombiniert 5,8; CO₂-Emissionen 
kombiniert (g/km): 131; Effizienzklasse: B. Nissan Qashqai: 
Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100km): 6,2-5,5; CO₂-
Emissionen kombiniert (g/km): 140-125; Effizienzklasse: 
B–A (Werte nach Messverfahren VO(EG)715/2007).
¹Fahrzeugpreis: € 28.990,–, Anzahlung € 2.991,–, Nettodarle-
hensbetrag € 25.999,–, Laufzeit 60 Monate (59 Monate à € 219,– 
und eine Schlussrate von € 15.112,–), 50.000 km Gesamtkilome-
terleistung, Gesamtbetrag € 28.033,–, Gesamtbetrag inkl. 
Anzahlung: € 31.024,–, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (geb.) 
1,97 %. Ein Angebot von Nissan Financial Services, Geschäfts-
bereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Angebote für Privatkunden, 
gültig bis 31.03.22. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Unser Barpreis: nur € 28.990,–

• Voll-LED-Scheinwerfer
• Lenkrad & Frontscheibe beheizb.
• Fahrerinformationssystem mit 
  7“-TFT-Farbdisplay
• Intelligente Müdigkeitserkennung
• Intelligenter autonomer Not- 
  brems-Assistent für Fußgänger
• Fahrlichtautomatik
• Rückfahrkamera u.v.m.

Finanzierung ab:
€ 219,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
Acenta

1.3 DIG-T Mild-Hybrid 
6MT 4x2, 103 kW (140 PS), 

Benzin

Jetzt elektrifiziert durch Mild-Hybrid-Antrieb
Der neue Nissan Qashqai

„Zum Tag der Rückengesundheit bieten  
wir spezielle Angebote zum individuellen 
Rückentraining an. Bitte vereinbaren Sie  

mit uns einen Termin zur Beratung.“

Hands On - Praxis für Physiotherapie Menduh Tugal
Karl-Oldewurtel-Str. 40 · 33659 Bielefeld · Telefon 0521 - 4043700 · Telefax 4043910

www.hands-on-senne.de · Unsere Öffnungszeiten: Mo.- Sa. 8.00 - 20.00 Uhr

12 13

Stadtring 11 · 33647 Bielefeld
Telefon 05 21 / 41 71 71
www.opel-wehmeier.de

GmbH & Co. KG
SICHERHEIT MIT ZERTIFIKAT

BLENDENDE
ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.

Wehmeier GmbH & Co. KG
Stadtring 11
33647 Bielefeld
Telefon 0521 / 417171
Fax 0521 / 4171727
autohaus@opel-wehmeier.de
www.opel-wehmeier.de
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ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.
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Kraftfahrzeuge GmbH

DER NÄCHSTE 

ERSCHEINT AM  09. APRIL 2022. 

Einen Leckerbissen für alle Freunde des gepflegten politi-
schen Kabaretts tischt der Verein   Cultur.Konsum am Sams-
tag, 2. April in der Aula des Brackweder Gymnasiums auf. Zu 

Gast ist Deutschlands mit 55 Jahren ältestes Amateurkabarett, die 
Mindener Stichlinge. Unter dem Motto: „Es ist angerichtet“, wer-
den die Stichlinge um ihren Regisseur und Leiter Birger Haus-
mann, ein „Revue Menü à la carte“ servieren. Gewissenhaft den 
AHA-Regeln folgend, tafeln die Kabarettisten in mehreren Gän-
gen die Absurditäten der Zeit auf – wie immer ein Aha-Erlebnis.

Sie verwöhnen ihre Besucher mit satirischen Delikatessen: da 
gönnt man sich schon mal im 3-Sterne-Restaurant statt Pizza 
Hawaii den Kaviar al dente oder lebendige Schweinelendchen 
frisch vom Schlachthof. Egal ob Vegetarier, Veganer, Flexitarier 
oder Luzitarier, für jeden ist garantiert das passende Gericht da-
bei. Schließlich muss die Konjunktur wiederbelebt werden. Koste 
es was es wolle. 

Mit der neuen Koalition landet bestimmt so manche Merkwür-
digkeit auf dem Teller. Aber keine Sorge, die Politik wird`s richten 
mit dem bewährten Rezept „Gemeinsam in die Zukunft!“. Auf-
getischt werden auch einige Gerichte aus 55 Jahren Kabarett-
geschichte –scharf gewürzt und frisch garniert. Wenn das kein 
Grund zum Feiern ist! Die Stichlinge wünschen ab 19 Uhr guten 
Appetit!

Die Mindener Stichlinge endlich wieder live

„ES IST ANGERICHTET“                                                                             

Spitzzüngige Leckerschmecker: (v.l.n.r.) Birger Hausmann, Kirsten 
Gerlhof, Martin Janke, Stephan Winkelhake, Jürgen Juchtmann, 
Annika Hus sind die Mindener Stichlinge. Foto: Bernd Horstmann

BESONDERE BEZIEHUNG

DER BRACKWEDER VEREIN CULTUR.KONSUM HAT EINE GANZ 
BESONDERE BEZIEHUNG ZU DEN MINDENER STICHLINGEN. DENN 
SCHLIESSLICH WAR DAS LANGJÄHRIGE ENSEMBLE-MITGLIED UND 
CO-REGISSEUR FRANK OESTERWINTER AUS BRACKWEDE BIS ZU 
SEINEM TODE IM OKTOBER 2021 NICHT NUR VORSITZENDER 
VON CULTUR.KONSUM, SONDERN AUCH MITBEGRÜNDER DES VEREINS. 
ÜBER 40 JAHRE STAND ER ALS KABARETTIST UND SCHAUSPIELER 
AUF DER BÜHNE. FÜR CULTUR.KONSUM WAR UND IST ES IMMER EINE 
EHRE, WENN DIE STICHLINGE IN BRACKWEDE AUFTRETEN. FÜR ALLE, 
DIE FRANK OESTERWINTER ÜBER DIE VIELEN JAHRE KENNEN UND 
LIEBEN GELERNT HABEN, SOLLTE DIESER ABEND FAST SCHON EINE 
PFLICHTVERANSTALTUNG SEIN.

Sportliches Idyll: Um die Tennisanlage des 
TC Blau-Weiß Quelle ist ein heftiger Streit 
entbrannt.

grenze zwischen Bielefeld und Steinhagen. 
Zu dieser Zeit wurden die ersten drei Plätze 
gebaut und von der Firma Dürkopp als Be-
triebssportstätte genutzt. 1949 wurden die 
drei Plätze von den Gründungsmitgliedern 
des TC Blau-Weiß reaktiviert.

Als Clubhaus diente bis zum Jahr 1963 das 
heutige Gerätehaus, eine Freilichtdusche be- 
fand sich damals im Wald. Für alle Weiter-
entwicklungen und Neubauten gab es mit 
der wachsenden Mitgliederzahl (derzeit 
rund 300) helfende Hände, aber man weiß 
auch zu feiern und den ganzen Sommer 
über herrscht Leben im Clubhaus und auf 
den inzwischen sechs Plätzen. Der TC Blau-

 VON SIBYLLE KEMNA · TEAM „meinBRACKWEDER” 

Die aus den 1930er Jahren stammende 
Tennisanlage liegt in einem bewalde-
ten Bereich, unmittelbar an der Stadt-

Weiß bemühte sich stets um eine breite Ju-
gendarbeit und förderte den Tennissport als 
Freizeit und Erholung, aber auch als sportli-
chen Wettbewerb. 

Der Tennisclub plante eine Sanierung der 
Plätze und auch des Clubhauses, das seit 
zwei Dutzend Jahren eine Pizzeria beher-
bergt, es gab bereits Pläne und Zusagen für 
Zuschüsse vom Land. Die erneute Verlänge-
rung der Pacht war nur eine Formalität und 
wurde ja auch von beiden Seiten bis zum 
Jahr 2050 vereinbart. Umso überraschender 
war die Kündigung seitens des Eigentümers. 
Dieser behauptet, es sei vereinbart worden 
die jährliche Pacht in zwei Teilen zu über-
weisen und dies sei nicht erfolgt. Der Ver-
ein hingegen weiß nichts von einer solchen 
Vereinbarung und hatte bislang immer jähr-
lich die Pacht gezahlt. Nun treffen sich die 
Parteien vor Gericht, da die Anwälte keine 
Schlichtung und Einigung erzielen konnten. 
Mit Beginn der neuen Tennissaison verhan-
delt Anfang Mai das Landgericht über den 
Fall, der sicherlich Auswirkungen auf die 
Nachbarschaft von Tennisclub und Cam-
pingplatz haben wird. Die Aktiven des Ver-
eins stehen fassungslos vor dem drohenden 
Ende Zentrums und hoffen auf ein Urteil zu 
ihren Gunsten.

Aus heiterem Himmel kam die Kündigung

STREIT UM TENNISPLÄTZE
An der Paul-Schwarze-Straße 

hat der Tennisclub Blau-Weiß 

Quelle seit mehr als etlichen 

Jahrzehnten seine Tennis- 

plätze. Zwar hat der Grund-

stückseigentümer Meyer zu 

Bentrup im Januar vergange-

nen Jahr den Pachtvertrag um 

weitere 30 Jahre verlängert, 

dann kam die Kündigung. Der 

Vorwurf: Die Pacht sei nicht 

pünktlich bezahlt worden.
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3 FRAGEN & ANTWORTEN …

1NATALIA JASCHINSKI, TEAMLEITERIN DER TAGESPFLEGE STEINHAGEN KANN ALLE 
BESORGTEN MENSCHEN IN CORONA-ZEITEN BERUHIGEN: „UNSER HOCHEFFIZIENTES 
HYGIENEKONZEPT BERÜCKSICHTIGT DIE HERAUSFORDERUNGEN DURCH DIE NEUEN 
VARIANTEN VON COVID-19. UNSERE MITARBEITER SIND GEIMPFT UND GEBOOSTERT, 
HYGIENE UND ABSTANDVORSCHRIFTEN WERDEN SEHR ERNSTGENOMMEN. ZUDEM 
GIBT ES TESTANGEBOTE FÜR DIE BESUCHERINNEN UND BESUCHER UND WIR NEHMEN 
DIE SORGEN DER MENSCHEN SEHR ERNST.“

2DIE TAGESPFLEGE WENDET SICH VORWIEGEND AN ÄLTERE MENSCHEN MIT  
SOMATISCH/PSYCHIATRISCHEN ERKRANKUNGEN, DIE IN IHRER EIGENEN  
WOHNUNG ODER IM FAMILIENVERBUND MIT ANGEHÖRIGEN LEBEN. WIR  
GESTALTEN FÜR UNSERE GÄSTE, IM RAHMEN DER INDIVIDUELLEN MÖGLICHK- 
EITEN, DEN TAGESABLAUF DERART, DASS MÖGLICHST VIELE FÄHIGKEITEN  
ERHALTEN, BZW. GEFÖRDERT WERDEN. DAS ANGEBOT AN AKTIVITÄTEN IST  
VIELFÄLTIG UND ABWECHSLUNGSREICH: Z. B. GYMNASTIK, GEDÄCHTNISTRAINING 
ODER AUCH GESELLSCHAFTSSPIELE UND KREATIVANGEBOTE. VIEL ZUWENDUNG,  
VOR ORT FRISCH ZUBEREITETES ESSEN UND BESCHÄFTIGUNGSANGEBOTE  
SORGEN FÜR DAS WOHLBEFINDEN DER BESUCHER.3UNSER FAHRDIENST IST ZUVERLÄSSIG UND FLEXIBEL: WIR HOLEN SIE MORGENS 

GERN IN STEINHAGEN UND UMGEBUNG ABER AUCH IN BRACKWEDE AB. NACHMIT-
TAGS BRINGEN WIR SIE WIEDER WOHLBEHALTEN ZURÜCK. SPRECHEN SIE UNS BITTE 
AN, WENN SIE HIERZU WEITERE FRAGEN HABEN: TELEFON (0 52 04) 8 70 96 45 
ODER TPSTEINHAGEN@VEREIN-DAHEIM.DE

1. 	 Meinen Vater in Corona-Zeiten  
	 in die Tagespflege geben, ist das nicht  

	 zu gefährlich?

2.	 Wie sieht das Angebot in der  
	 Tagespflege Steinhagen denn im  
	 Detail aus? 

3. 	 Wir wohnen in Brackwede-Quelle, 		
	 kommt der Fahrdienst der Tagespflege 	

	 bis zu uns?Natalia Jaschinski
TEAMLEITERIN DER TAGESPFLEGE STEINHAGEN

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner für

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Neubau • Umbau • Renovierung

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand
Schon probiert?Schon probiert?
-Schon probiert?

Mandelhörnchen

            Marzipan, 
    Mandeln und 
      dunkle Schokolade …

In unserer Tagespflege Steinhagen 
finden Sie Gesellig keit, Betreuung und 
individu elle Förderung: wir  gestalten aktiv 
den Alltag mit den von uns betreuten 
Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b | 33803 Steinhagen
Telefon (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser 
Schnuppertag – 
jetzt anmelden!

STATISTIK

Ein vergleichbar ruhiges 
Jahr liegt hinter dem 
Bielefelder Rettungs-

hubschrauber. 2021 wurde 
der orangefarbene Helikop-
ter „Christoph 13“ insgesamt 
1.285-mal zu Einsätzen ge-
rufen. Im Jahr zuvor finden 
sich in der Statistik noch 
mehr als 1.300 Einsätze. Bei 
975 Einsätzen ging es für die 
Besatzungen von Christoph 
13 um sogenannte Primär- 
versorgungen. Bei derartigen 
Einsätzen versorgten die 
Notärzte und Rettungsas-
sistenten unter anderem an 
Unfallstellen Opfer bis zum 
Transport in ein Kranken-
haus. In den meisten Fällen 
erfolgte dieser Transport 
übrigens per Rettungswa-
gen. Primär- und Sekundär-
transporte, bei denen Pa- 
tienten in Kliniken geflogen 
oder verlegt werden, gab es 
nur in 240 Fällen. 
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Vor der Sitzung das Gehirn einschalten!  
Offenbar haben einige Gremien und  
Behörden in der Toilettenfrage dieses  
bewährte Prinzip nicht konsequent beachtet, 
wenn es Monate dauert, um nur erst  
einmal die Zuständigkeiten zu klären.

Setzt sich ein: 
WIG-Vorsitzender 
Karl-Uwe Eggert.

Die Vorgeschichte: Schon seit gefühlt 
einer Ewigkeit setzt sich Eggert dafür 
ein, dass im Brackweder Zentrum eine 

barrierefreie öffentliche Toilette zur Ver-
fügung gestellt wird. Im Mai vergangenen 
Jahres richteten Eggert und sein WIG-Kom-
pagnon Daniel Hogenboom in dieser Sache 
einen offiziellen Antrag an die BZV. Diese 

nahm diesen Antrag schnell und unbüro-
kratisch auf und fasste in ihrer Junisitzung 
2021 den Beschluss: „Es wird eine selbstrei-
nigende behindertengerechte Unisextoilette 
im Bereich des Kolck-Parkplatzes in Brack-
wede eingerichtet. Die Verwaltung wird be-
auftragt, die hierfür notwendigen Mittel zu 
ermitteln und in den Haushalt einzustellen“. 

Dann hörte man eine ganze Zeitlang nichts 
mehr von der Geschichte. Bis Eggert – aus 
leidvoller Erfahrung mit den Mühlen der Bü-
rokratie klug geworden - nachharkte. In der 
BZV-Sitzung am 25. November 2021 stellte 
er als Brackweder Einwohner die durchaus 
berechtigte Frage: „Wann wird mein mit 
Herrn Hoogenboom zusammen gestellter 
Antrag vom 10. Mai 2021 für eine öffentliche 
Toilette in Brackwede umgesetzt?

Die Antwort der Fachverwaltung folgte 
zwar nicht auf dem Fuße, aber immerhin 
Ende Februar dieses Jahres. Zwar hatte man 
im Bielefelder Rathaus durchaus erkannt, 
dass in der Stadt ein Bedarf für öffentliche 
Bedürfnisanstalten besteht. Aber anstatt 
dann schnellstmöglich die dringend benö-
tigten stillen Örtchen einzurichten, tat man 
das, was Bürokraten gerne tun, man klärte 
zunächst die Zuständigkeiten und richtete 
dann eine hochkarätig besetzte Arbeits-
gruppe ein. Wie der Erste Beigeordnete der 
Stadt Bielefeld und Stellvertreter des Ober-
bürgermeisters, Ingo Nürnberger mitteilte, 
hatte sich diese Arbeitsgruppe erstmals ei-
nen Tag vor der BZV-Sitzung, sprich am 23. 
Februar, getroffen. Dabei sei beschlossen 
worden, zunächst Toilettenstandorte am 
Jahnplatz, im Bahnhofsumfeld, am Kessel-
brink sowie in Brackwede und Sennestadt 
in die Konzeptentwicklung einzubeziehen. 
Und jetzt noch der Klopper zum Schluss: 
In diesem Zusammenhang werde auch ge-
prüft, unter welchen Voraussetzungen eine 
Umsetzung des Beschlusses der Bezirksver-
tretung Brackwede erfolgen könne.

Karl Uwe Eggert war angesichts dieser Aus-
kunft sichtlich fassungslos. „Jetzt hat das 
Amt für Verkehr monatelang gebraucht, 
nur um festzustellen, dass es nicht zustän-
dig ist, meinte er kopfschüttelnd. „Die Leute 
brauchen die Toilette jetzt und nicht irgend-
wann.“

Stadtverwaltung gründet Arbeitsgruppe in Sachen Bedürfnisanstalt

LOKUSFRAGE WIRD LANGE SITZUNG

Wer Karl-Uwe Eggert kennt, weiß, dass er sich so schnell nicht 

aus der Ruhe bringen lässt. Aber in diesem Moment war er 

eindeutig sauer. Stinksauer. In der letzten Sitzung der Bezirksver-

tretung (BZV) Brackwede hatte der Vorsitzende der Werbe- und 

Interessengemeinschaft die Fragestunde für Einwohnerinnen 

und Einwohner des Stadtbezirks genutzt, um seinem wohl  

berechtigten Ärger Luft zu verschaffen. Auslöser dieses Ärgers 

war – wie so oft – die Lahmarschigkeit städtischer Dienststellen. 
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GEHT WÄHLEN!

MEHR SOZIALE GERECHTIGKEIT

Mein Name ist Nesrettin Akay, ich bin 48 Jahre alt, Familienvater und hauptberuflich Fahrlehrer. Mit  
13 Jahren bin ich als Geflüchteter aus einem ezidischen Siedlungsgebiet in der Türkei nach Deutschland 
gekommen. Aufgrund der starken Solidarität und Hilfsbereitschaft konnten sich meine Familie und ich 

sehr schnell integrieren. Diese Unterstützung hat mich motiviert, mich sozial und politisch zu engagieren. 

Unsere Kinder sind unsere Zukunft. Daher müssen wir dafür sorgen, dass ihre Entwicklung bestmöglich gefördert 
wird. Dazu gehören die Abschaffung der Gebühren in Kitas und OGS, aber auch die Sicherstellung von Lernmitteln vom 
Bleistift bis hin zum Tablet. Gute Bildung darf keine finanzielle Frage sein. Die Lage auf dem Wohnungsmarkt spitzt sich immer weiter zu.  Die 
Mieten steigen und der Wohnraum wird knapper. Viele Menschen können sich dort keine Wohnung mehr leisten, wo sich ihr Lebensmittel-
punkt befindet. Zusätzlich platzt für viele Familien der Traum vom Eigenheim. Wohnen darf kein Luxus sein. Die Berufswelt verändert sich 
rasant. Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer dürfen dabei nicht auf der Strecke bleiben. Es muss weiterhin für gute Arbeitsbedingungen, 
faire Löhne, mehr Mitbestimmung und vor allem mehr Sicherheit gesorgt sein. Der Klimawandel macht auch nicht vor unserer grünen Lunge 
Bielefelds halt – dem Teutoburger Wald. Sein Zustand verschlechtert sich seit Jahren. Deswegen muss der Baumbestand bestmöglich erhal-
ten und durch nachhaltige Strategien aufgeforstet werden. Um dies umsetzen zu können, bitte ich um Ihre Stimme.  

Mit Ihrer Stimme möchte ich zu mehr sozialer Gerechtigkeit in NRW und Bielefeld beitragen. Ihre Sorgen, aber auch Ihre Ideen möchte ich 
nach Düsseldorf tragen, damit diese gehört werden. Daher sind mir Gespräche mit Ihnen besonders wichtig. 

LANDTAGSWAHL 2022	      DIE  PARTEIEN HABEN DAS WORT

 Im Wahlkampf werden wir von den Parteien mit frohen Botschaften regelrecht zugeschüttet.  

 Kurze, übersichtliche Infos sind knapp. Wir haben die Kandidaten gebeten, unseren Lesern mit

 nur etwa 2000 Anschlägen zu erklären, warum man gerade sie wählen soll. 

SPD
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Frank Hildebrand
Polsterei

Neubezug • Aufpolstern • Reparaturen aller Art
Bezugstoffe • Professionelle Lederaufarbeitung

Naggertstr. 16 • 33729 Bielefeld • Tel. 7724274
Mobil 0172/8862287

E-Mail: polstermoebelservice@web.de

Servicepartner 
von Kaufeld

PVM Anzeige Testzentren / Impfzentren - 01/22
Blaues Blatt 3sp 138x90mm
v2

Geimpft. Gesichert. Gesund.

www.impfzentren-pvm.de

www.testzentrum-bi.de

• Universität Gebäude X Eingang West
• PVM/IKEA direkt an der A33/OWD
• Loom/Innenstadt (jeden Fr. und Sa.)

Bürgertests und PCR-Labortests an 15 Standorten 
verfügbar. Weitere Infos und Terminbuchung unter

Täglich bis zu 4.000 Impfungen (Erst-, Zweit- und Booster- 
Impfungen) mit oder ohne Terminbuchung verfügbar

Goldbörse
Seit 10 Jahren Ihr kompetenter  

Partner in Sachen Gold,  
Bruchgold, Zahngold, Diamanten,  

Barren und Münzen.

Hauptstraße 51 (auf dem  
Treppenplatz) in Brackwede

05 21-94 98 64 49
www.goldankauf-bielefeld- 

brackwede.de

GOLDANKAUF Was
schaffen.

Senner Str. 156 · 33659 Bielefeld · 0521 403171 · kipp-umwelttechnik.de

Anmeldung unter willkommen@ kipp-umwelttechnik.de

Kipp Umwelttechnik
GmbH 

BERUFS
INFORMA
TIONSTAG 
7.  APRIL

Ausbildung zur Fachkraft
Rohr-, Kanal- und Industrie-
service (m/w/d)

Meisterbetrieb  
– eigene Schleiferei für Messer, Scheren und Schneidwerkzeuge –

Hauptstr. 132 · Bielefeld
Telefon 44 17 66  
www.hoecker-bielefeld.de

feinste Solinger Schneidwaren · Messer aus aller Welt
Haushalts- und Geschenkartikel · Taschenlampen und Ferngläser

Outdoor-Artikel · Bogensport & Darts 
Waffen und Munition · Selbstschutzartikel · Historische Schwerter

Die schärfsten Oster-Geschenkideen gibt’s  
bei – seit über 100 Jahren!
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Sie haben den Blick für das spannende Motiv und die Auswahl 
des richtigen Bildausschnitts: die Brackweder Fotofreunde, die 
derzeit im Rathauspavillon ihre besten Bilder zeigen. 

„Man erkennt die Unterschie-
de der Charaktere, der Ge-
fühls- und Stimmungswelt“, 
sagte Bezirksbürgermeister 
Jesco von Kuczkowski zur Er-
öffnung der Fotoausstellung 
anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens der Gruppe. Dank 
der modernen technischen 
Möglichkeiten gebe es viele 
Möglichkeiten, die man frü-
her „im Labor mit der Pan-

scherei“ nicht hatte, berichtete Jörg Schürmann. Er gehört zu den 
acht Hobbyfotografen, die die Vielfalt ihres Schaffens vorstellen. 
Schürmann nutzt die Digitaltechnik zur Verfremdung und seine Bil-
der wirken wie Kunstwerke. Franz Gockel hat den Blick für das Detail 
und zeigt Blumen, Tropfen und Splashbilder. Heinrich Prochnau zeigt 
Wölfe in Olderdissen, aber auch Bilder mit Doppelbelichtungen oder 
Lightpainting. Wilhelm Nacke dagegen liebt die „echte Fotografie“, 
seine Nachbearbeitung beschränkt sich auf die Auswahl des Aus-
schnitts und auch er beweist den Blick für das Detail. Jürgen Franzen 
hat acht Bilder aus seinen Anfangsjahren dabei, um die Entwicklung 
zu zeigen. Er hat außerdem farbenfrohe Bilder vom Meer in der Aus-
stellung und liebt Spiegelungen und Schatten. Philipp Sondermanns 
Passion ist die Architektur. Heinrich Lorey sucht sich dagegen oft 
Motive in der Biologie, ist fasziniert von den „kleinen Dingen“, den 
Details und Strukturen. Wolfgang Härings Thema ist der Mensch in 
allen Facetten: in Bewegung, bei alltäglichen Verrichtungen oder mit 
emotionalem Ausdruck.

Die Ausstellung ist geöffnet bis zum 27. März jeweils donnerstags, 
samstags und sonntags von 16 bis 19 Uhr.  

 

Fotoausstellung im Rathauspavillon

DER BLICK FÜRS DETAIL                                                                                
Die Ursache von chronischen Knieschmerzen ist meistens 
Arthrose, also Gelenkverschleiß. Schmerzen und die damit 
verbundene Bewegungseinschränkung sind die entschei-
denden Symptome bei Arthrose. Um die Beweglichkeit zu 
erhalten, ist die Schmerzlinderung das A und O in der Ar-
throsetherapie. Gleichzeitig gilt es, operative Eingriffe und 
ein künstliches Gelenk hinauszuzögern sowie die Einnahme 
von Medikamenten zu reduzieren. Durch Bewegung, Mus-
kelaufbau und das Vermeiden von Fehlbelastungen kann 
der Patient selbst vorbeugen. 

Arthrose ist leider nicht heilbar, aber die Beschwerden lassen 
sich lindern. Bewährt haben sich hierbei orthopädische 
Hilfsmittel wie zum Beispiel die „Unloader One X“. Diese 

entlasten und stabilisieren das Kniegelenk und können dadurch 
signifikant die Schmerzen reduzieren. Die entlastende Funkti-
on dieser Spezial-Orthese wirkt einer weiteren Abnutzung des 
Gelenkknorpels entgegen und kann dadurch das Fortschreiten 
der Krankheit und weitere Gelenkschädigungen hinauszögern. Das 
Drei-Punkt-Wirkprinzip übt einen sanften Zug aus, um die Belas-
tung der geschädigten Bereiche zu reduzieren. Die Orthese weitet 
den Gelenkspalt beim Strecken des Kniegelenks, was eine schmerz-
freie Bewegung ermöglicht. Die „Unloader One X“ ist aufgrund 
ihres leichten Rahmens und der optimalen Passform besonders 
komfortabel und leicht. 

Lebensqualität bedeutet heutzutage, mobil und unabhängig zu 
sein. Deshalb möchte das Mitschke Sanitätshaus darüber aufklären, 
wie man trotz Einschränkungen mit den entsprechenden Hilfs-
mitteln ein aktives Leben führen kann. Die Experten des Sanitäts-
hauses stehen für eine ausführliche Beratung bereit und liefern 
kostenlose Tipps zur Kniegesundheit. 

                     www.mitschke-sanitaetshaus.de

SCHMERZADÉ



Die Volksbank Bielefeld-Gütersloh kooperiert mit Wertfaktor, 
dem Marktführer im Bereich Immobilien-Teilverkauf, und 
bietet ab sofort den Teilverkauf als weitere Finanzdienstleis-

tung an. Das neuartige Angebot ermöglicht es älteren Immobilien- 
eigentümern, Liquidität aus ihrer Immobilie zu schöpfen, um sich 
lang gehegte Träume zu erfüllen, die Rente aufzubessern oder die 
eigenen Kinder finanziell zu unterstützen.  

Wer vor Jahren die gute Entscheidung getroffen hat, in Wohnei-
gentum zu investieren, hat durch den Immobilien-Teilverkauf 
jetzt die Möglichkeit, von der Wertsteigerung seiner Immobilie zu 

profitieren – ohne auf sein geliebtes 
Zuhause verzichten zu müssen. Für 
den veräußerten Anteil erhalten die 
Teilverkäufer eine Einmalzahlung von 
Wertfaktor. Dabei entscheiden allein 
die Eigentümer, wie hoch diese sein 
soll: Ab 100.000 Euro und bis zu  
50 Prozent des aktuellen Immobilien-
wertes ist alles möglich. 

„Das Modell des Immobilien-Teilver-
kaufs bietet Eigenheimbesitzern die 
völlig neue Möglichkeit, in der Immo-
bilie gebundenes Kapital zu mobilisie-

ren und bereits zu Lebzeiten auf ihre Altersvorsorge zugreifen zu 
können“, erläutert Axel Kirschberger, Leiter „Rund um die Immobi-
lie“ bei der Volksbank. „Wertfaktor habe eine neuartige Lösung ge-
schaffen, bei der lediglich ein Teil des Eigenheims veräußert werde. 

Die Volksbank Bielefeld-Gütersloh ist mittlerweile die sechste 
Volksbank, die eine Kooperation mit dem Hamburger Teilver-
kauf-Pionier eingegangen ist. „Im Rahmen der ganzheitlichen 
Beratung haben wir in Wertfaktor einen neuen Partner gefunden, 
mit dem wir unserer Kundschaft ein großartiges Angebot machen 
können, auch im Ruhestand finanziell unabhängig zu sein und ihre 
Zukunft sorgenfrei zu gestalten“, so Kirschberger weiter.

                     Alle Informationen, Erklär-Video und 	  
	      Wertfaktor-Rechner unter    
	      www.volksbank-bi-gt.de/teilverkauf 
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Aufarbeitung 
für Oldtimer
Bei uns erhält der Kunde für seinen Oldtimer die passende reparierte 
Kupplung mit annähernder Erstausrüsterqualität zu einem guten  
Preis-Leistungs-Verhältnis.

Kontakt:
Frank Lass und Gerd Bobermin
Telefon: 0521 41703-30
E-Mail: frank.lass@zf.com

ANZEIGEN

Immer mehr Menschen interessieren sich für Wege und 
Methoden, wie sie ihr Leben nachhaltiger und im Einklang 
mit der Natur gestalten können. Weltweit erleben wir eine 
Bewegung weg von globalen Lieferketten hin zu regionaler 
Produktion von Lebensmitteln und anderer Produkte. 
Auch der Anbau von frischem Obst und Gemüse im  
eigenen Garten reizt immer mehr Menschen. Doch wie legt 
man so einen Selbstversorgergarten an, am besten nach 
ökologischen Prinzipien?

Seit vielen Jahren beschäftigt sich die Natur- und Wildnis- 
schule Teutoburger Wald in Halle (Westf.) mit der Frage, wie 
ein Leben im Einklang mit den natürlichen Kreisläufen ge-

lingen kann. In Ihrem Workshop „Permakultur Einführung“ lernen 
interessierte (Hobby-) Gärtner verschiedene Methoden und Ansät-
ze kennen, wie sich der eigene Garten in ein ökologisch wertvolles 
Biotop verwandeln lässt. Ein nach Permakultur-Prinzipien gestal- 
teter Garten verspricht nicht nur üppige Erne und weniger Arbeit, 
er bietet auch einer Vielzahl anderer Lebewesen einen  
wertvollen Lebensraum.

Der nächste Permakultur-Workshop findet vom 07.-10. April 2022 
an der Natur- und Wildnisschule Teutoburger Wald, Mödsiek 42, 
33790 Halle statt. Weitere Infos und Anmeldung online.

                     www.natur-wildnisschule.de/permakultur

PERMAKULTUR

Axel Kirschberger

AUFWERTUNG DER HAUPTSTRASSE 
BAUARBEITEN BEGINNEN IM APRIL

Nach Jahren der Planung geht es an 
der Hauptstraße endlich los. Mit dem 
im Februar erteilten Planfeststellungs-
beschluss können die Arbeiten von 
Stadt Bielefeld, Verkehrsunternehmen 
moBiel, Stadtwerken Bielefeld und 
städtischem Umweltbetrieb starten. 
Die Neugestaltung der Brackweder 
Hauptstraße, mit dem Bau von moder-
nen, barrierefreien Hochbahnsteigen, 
wird bis Ende 2024 dauern.

Allen Beteiligten ist die Belastung durch die 
Baumaßnahme, insbesondere wegen des 
langen Zeitraums, sehr bewusst. Oberstes 
Ziel ist es deshalb, nicht nur die Baustelle 
im Zeitplan zu halten, sondern alle Anwoh-
nerinnen und Anwohner sowie Gewerbe-
treibende stets auf dem aktuellen Stand zu 
halten. Baustellenverantwortliche kümmern 
sich unter anderem darum, dass alternative 
Stellplätze und Anliefermöglichkeiten im 
Vorfeld der Arbeiten geklärt werden. Sie sind 
telefonisch erreichbar, wenn es Fragen gibt, 
die schnell geklärt werden müssen. Außer-
dem wird es regelmäßige Informationsver-
anstaltungen geben.

DIE VORARBEITSPHASE VON  
APRIL 2022 BIS APRIL 2023
Als erstes werden in den kommenden Tagen 
die neuen Baumstandorte vorbereitet sowie 
die Aufstellung von Fahrleitungsmasten für 

die Stadtbahn. Außerdem sanieren die 
Stadtwerke Bielefeld Versorgungsleitun-
gen und legen diese um, damit sie dem Bau 
und Betrieb der Hochbahnsteige nicht im 
Wege sind.

Während der Arbeiten kann die Stadtbahn-
linie 1 stets fahren. Dasselbe gilt für den 
Busverkehr. Für den Individualverkehr wird 
die Hauptstraße während der Vorlaufarbei-
ten befahrbar sein, wenn auch zeitweise nur 
in eine Richtung. Das Abbiegen in anliegen-
de Straßen und die Anfahrt von Gebäuden 
kann für kurze Zeit eingeschränkt werden. 
Ausnahme bildet eine sechswöchige Bau-
phase zwischen Wikingerstraße bis Berliner 
Straße. Dann werden Bus- und Individual-
verkehr in Fahrtrichtung Rosenhöhe um-
geleitet. Das soll in die Sommerferien 2022 
passieren. Fußgänger und Fahrradfahrer 
können die Hauptstraße jederzeit passieren.

DIE HAUPTBAUPHASE VON  
APRIL 2023 BIS ENDE 2024
Im kommenden Jahr werden die neuen Glei-
se verlegt und die drei barrierefreien Hoch-
bahnsteige entstehen. Außerdem wird der 
Straßenraum neugestaltet und es werden 
Restarbeiten der Stadtwerke durchgeführt.

Die Hauptstraße wird dann im Baubereich 
zwischen der Gaswerkstraße und der Jenaer 
Straße für den Stadtbahn- und Busver-

kehr sowie den Rad- und Autoverkehr voll 
gesperrt. Lediglich für Baustellenfahrzeuge, 
Liefer- und Anliegerverkehr sowie Ret-
tungseinsätze wird eine Gasse freigehalten. 
Auf der Linie 1 wird es bis Ende 2024 einen 
Schienenersatzverkehr zwischen Brack-
wede Bahnhof und der Endstation Senne 
geben. Zusätzlich wird es ein umfangreiches 
Nahverkehrskonzept geben, unter anderem 
mit direkten Verbindungen in die Bielefelder 
Innenstadt. Für Fußgänger ist der Weg auf 
voller Länge frei.

Halten Sie sich stets 
auf dem Laufenden über:

www.hauptstrasse-bielefeld.de

Ihre Baustellenkommunikator:innen:
Aileen Subras, 0521/51-1522

Constantin Vollmer, 0521/51-2797
Email geht jederzeit an: 

 info@hauptstrasse- 
bielefeld.de

So soll die 
Hauptstraße 
Ende 2024 
aussehen.

So wie hier an der Marktstraße werden 
auch die modernen Hochbahnsteige an 

der Hauptstraße aussehen.
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IN DER  
AUSSTELLUNG

Neueröffnung der Ausstellung in Bielefeld Senne. Nach umfangreichen Umbau- und Erweiterungsarbeiten  
haben wir das Geschäft an der Badener Straße 1 wieder eröffnet. Freuen Sie sich auf eine  

große Auswahl an Elektromobilen, faltbaren Elektrorollstühlen, Rollatoren sowie Ruhe- und Aufstehsesseln.

ELEKTROMOBILE
• 6 – 20 km/h
• alle Preisklassen 
• 6 km/h bereits ab 1.449 €
• Sonderfahrzeuge
• Vintagemodelle
• Mobile mit Dach 
   oder Kabine

REISE-ELEKTROLLSTÜHLE 
& ELEKTROMOBILE
Faltbare Elektrorollstühle und E-Mobile  
sind die perfekten Begleiter  
zur Mitnahme im Koffer- 
raum oder auf Reisen für  
Ausflüge zu schönen Urlaubszielen.  
Modelle bereits ab 23 kg  
Transportgewicht erhältlich.

BERATUNG · LIEFERUNG · SERVICE

TELEFON 0521-16395260 · WWW.AKTIVAMOBIL.DE
AktivaMobil Büscher GmbH · Badener Straße 1 · 33659 Bielefeld · Montag – Freitag 9:00 – 17:00 Uhr · Samstag 10:00 – 13:00 Uhr 

REPARATURSERVICE + INSPEKTION
Wir erledigen Ihre Reparaturen in unserer modernen Werk- 
statt mit großem Ersatzteillager. Auch die Instandsetzung von 
Fremdgeräten die nicht bei uns gekauft wurden, führen wir  
gerne aus. Darüber hinaus bieten wir Ihnen regelmäßige In- 
spektionen an. Diese sind wichtig, um eine lange Lebensdauer 
Ihres Mobils zu ermöglichen. Wir empfehlen eine Inspektion vor 
jedem Saisonstart, damit Sie jederzeit mobil bleiben. 


